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Vom 9. bis zum 11. September:
Weinfest bei den Weingärtnern Cleebronn-Güglingen

Die Weingärtner Cleebronn-Güglingen veranstalten vom 9. bis 11. September 2011 das
beliebte jährliche Weinfest. Dabei dreht sich alles wieder rund um den Wein. Freitags
gehts los mit der Party-Nacht, dann gehts am Samstag mit der SWR1-Party weiter und
sonntags gibt es beim Familiensonntag ein buntes Programm für Jung und Alt.

„Alles außer Hip-Hop“ lautet das Motto bei
der Partynacht am Freitag ab 20:30 Uhr. Der
Weinfest-Freitag erfreut sich wachsender
Beliebtheit, wahrscheinlich auch deswegen,
weil leckere Cocktails mit und ohne Alkohol
angeboten werden.
Erstmalig kann man am Samstag, 10. Septem-
ber, die SWR1-Disco mit DJ Maik Schieber live
erleben. Der Eintritt ist frei, Einlass ist um 20
Uhr, Beginn der SWR1-Party um 21 Uhr. 
Bevor die SWR1-Party am Abend steigt, kann
das Weinfest bereits ab 14 Uhr mit all seinen
Attraktionen genossen werden. In und um die
Kellerei herum gibt es eine Vielzahl von An-
geboten. Auch eine verlängerte Kinderbe-
treuung bis 22 Uhr angeboten. Im Pavillon-
Zelt mitten im Hof können die Gäste auch bei
schlechtem Wetter in der „Wein-Lounge“ le-
ckere Weine in angenehmer Atmosphäre ge-
nießen. 
Der Weinfest-Familiensonntag beginnt um
11 Uhr und bildet den Höhepunkt der dreitä-
gigen Veranstaltung. Eine Spielstraße des Fa-
milienzentrums Cleebronn, ein acht Meter
hoher Kletterturm für Jung & Alt sowie eine
kleine Weinbaumaschinenausstellung tragen
zu einem erlebnisreichen Tag für die ganze
Familie bei. Zusätzlich wird speziell ein Kin-
derkino angeboten. Die Erwachsenen können
es sich auf dem beliebten St.-Michael-Ex-
press bequem machen. Musikalisch geht es
am Sonntag um 11 Uhr los mit dem Musik-
verein Cleebronn und ab 15 Uhr mit „Gisela’s
Dixieland Connection“ weiter - Jazz der ganz
besonderen Art.

Neben reichhaltigen und auch vegetarisch
ausgewogenen Speisen der Gebrüder Maier
aus Erligheim wird während des Festes selbst
gebackener Kuchen und Kaffee der Landfrau-
en aus Cleebronn am Mittag geboten. Frische,
selbst zubereitete Flammkuchen von „Flamm-
kuchen Willi“ aus dem Holzbackofen gibt es
an allen drei Tagen. Natürlich dürfen die
süßen Leckereien, wie z. B. gebrannte Man-
deln und Zuckerwatte, nicht fehlen. Zusätz-
lich ist ein Marktstand mit frischem selbst ge-
backenen Brot und Gemüse vorgesehen. 
Höhepunkt des Weinangebotes an allen drei
Tagen bilden sicher neben den Premium-
Weinlinien „Herzog Christoph“ und „Emotion
CG“ die aktuellen großen Preisträger des Jah-
res 2011. Allen voran können Sie die Sieger
des Trollingerwettbewerbs 2011, nämlich den
2009 St. Michael Trollinger trocken (Platz 1,
Kategorie Originale) und den 2009 Herzog
Christoph Trollinger trocken (Platz 2, Katego-
rie Individualisten) verkosten. 
Diese absoluten Spitzenweine trugen u. a. auch
dazu bei, dass die Weingärtner dieses Jahr vom
Fachmagazin „Weinwirtschaft“ auf Platz 2 der
württembergischen Rangliste gelandet sind.
Letztes Jahr Platz 1, dieses Jahr Platz 2. Unter
allen deutschen Weingärtnergenossenschaf-
ten wurde, wie 2010, erneut Platz 4 belegt. 
Abgerundet wird das Weinfest durch die An-
wesenheit der amtierenden württembergi-
schen Weinkönigin Karolin, die ihrem Hei-
matbetrieb an diesem Wochenende sicher
mehr als einmal einen längeren Besuch ab-
statten wird. 

Die Weingärtner Cleebronn-Güglingen sind
an diesem Wochenende Gastgeber, wenn Sie
sich durch das Sortiment probieren wollen.
Von Freitag bis Sonntag wird das Weinfest
an und in der Genossenschaftskellerei vor
den Toren von Frauenzimmern gefeiert.
Was an den drei Tagen geboten wird, haben
wir informativ auf die Titelseite der heuti-
gen RMZ-Ausgabe gestellt.
Wer am Samstag in Frauenzimmern Altpa-
pier und Kartonagen frei Haus entsorgen
lassen möchte, kann dies mit Hilfe des Po-
saunenchores tun. Helfer aus diesem Verein
sind nachmittags unterwegs und sammeln
das wiederverwertbare Material ein, wenn
es gut sichtbar am Straßenrand zur Abho-
lung bereitgestellt ist. Weitere Einzelheiten
zu dieser Sammlung finden Sie bei den Ver-
einsnachrichten.
Mitglieder und Freunde des Schwäbischen
Albvereins Güglingen sind am Sonntag bei
einer Tageswanderung unterwegs. Wo man
sich auf Schusters Rappen bewegt, lesen Sie
bei den Vereinsnachrichten.
Am Montag sollten motorisierte Verkehrs-
teilnehmer wieder besondere Vorsicht wal-
ten lassen. Die Ferien sind zu Ende – die
Schule beginnt wieder – entsprechend „leb-
haft“ wird es wieder an den Straßen und
Plätzen zugehen, die auf dem Schulweg lie-
gen oder eventuell als „Sammelplatz“ vor
und zwischen dem Unterricht beliebt ge-
worden sind.
Also – Augen auf im Straßenverkehr! Ab
Montag heißt es wieder: „Kinder haben
keine Bremsen“.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen lädt am Donnerstag ins Gemeindehaus
an der Oskar-Volk-Straße ein. Beim Senio-
renkreis „Spätlese“ steht der monatliche
Clubnachmittag auf dem Programm.
Am Freitag wird in der Güglinger Mauritius-
kirche der Schulanfänger-Gottesdienst ge-
halten. Auch hier gilt nochmals der Hinweis
für alle Kraftfahrer, vor und nach dem Gottes-
dienst besondere Vorsicht walten zu lassen.
Nach dem Kirchgang geht es zur Katharina-
Kepler-Schule. Dort werden die ABC-Schüt-
zen in einen neuen Lebensabschnitt einge-
führt.

Was ist sonst noch los?



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 9. September; Frau Lilli Straub, Schu-
mannstr. 2, zum 84.
Am 9. September; Herr Manfred Kräter, Mittel-
rain 3, zum 72.
Am 11. September; Frau Nina Böker, Otto-Linck-
Str. 18, zum 81.
Am 11. September; Frau Gertrud Reinhard, See-
park 15, zum 76.
Am 12. September; Frau Ingelore Kalbreyer,
Gartenstr. 33/1, zum 72.
Am 14. September; Herr Heinz Haug, Im Wein-
berg 3, zum 77.
Am 15. September; Frau Ludmila Jung, Am 
See 6, zum 72.
Eibensbach:
Am 9. September; Frau Elisabeth Kübler, Schle-
henweg 4, zum 75.
Pfaffenhofen:
Am 15. September; Frau Marianne Bröckel,
Mittlere Gehrnstr. 12, zum 74.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Ob. Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. 
Sie erreichen die Zentrale des Ärztlichen Not-
falldienstes Eppingen, Katharinenstr. 34, Tel.
07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unt. Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden). 
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Bereitschaftsdienst täglich ab 18.00 bis 7.00
Uhr am darauffolgenden Tag sowie ganztätig an
Wochenenden und Feiertagen durch die Not-
fallpraxis Bietigheim – Telefon 07142/7779844
oder 01805/909190. An Werktagen von mor-
gens 7.00 Uhr bis abends 18.00 Uhr ist der ärzt-
liche Notdienst telefonisch unter der Nr.
01805/909190 zu erreichen. In lebensbedrohli-
chen Notfällen ist die Rettungsleitstelle Heil-
bronn unter der Nr. 112 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Euro-Notruf  112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16, Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1, 
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-
nerstag, 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-
rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 9. September
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Samstag, 10. September
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Sonntag, 11. September
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357

Montag, 12. September
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Dienstag, 13. September
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Mittwoch, 14. September
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Donnerstag, 15. September
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Freitag, 16. September
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 11. September
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336 Bra-
ckenheim, Tel. 07135/3227; 
Fax: 07135/9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Bereitschaftsdienst Tel.: 07135/10856
Mobil: 0172/7433249

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. 1 Woche
im Voraus)
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12., 25.12.
und 31.12.
Jeden 1. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr Öffent-
liche Führung
Die Besichtigung für geführte Gruppen oder Schul-
klassen ist auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich (Anmeldung mind. 1 Woche im Voraus).
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Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten: 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, freitags von
7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz (In-
nocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Mittwochs: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Verein-
barung) „Das Offene Ohr“
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 Uhr „Offener Be-
trieb“
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöffnet

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr
samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline 0800/290-1000
Service-Hotline 0800/688-2255
Profi-Hotline 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder
06171/74213

Spielzeit Herzogskelter 2011/2012
Kartenvorverkauf seit 1. September 2011 
im Rathaus Güglingen, Tel. 07135/108.24.

HeilbronnerLand will
Wirtschaftsfaktor
Radtourismus erschließen
Kooperationsbörse am 12. Oktober gibt An-
regungen für die Angebotsentwicklung
Der Radtourismus ist ein lukrativer Wirtschafts-
faktor, den sich die Touristikgemeinschaft Heil-
bronnerLand in Zusammenarbeit mit den be-
nachbarten Touristikgemeinschaften in den
Landkreisen Hohenlohe, Schwäbisch Hall und
Rems-Murr stärker erschließen will.
Bei fast 38 Millionen Übernachtungen pro Jahr
werden von Radtouristen täglich rund 65 € pro
Kopf verausgabt, davon 47 € beim Gastgewer-
be. Ein Engagement lohnt also.
Erste Maßnahme im Gemeinschaftsprojekt der
vier Touristikgemeinschaften ist eine Koopera-
tionsbörse am 12. Oktober 2011, die den unter-
schiedlichen am Radtourismus beteiligten
Branchen und Anbietern Anregungen und In-
formationen zu Marktchancen, Angebotsent-
wicklung und rechtlichen Fragen gibt. 
Die Kooperationsbörse soll die Zusammenarbeit
fördern: Man kann seinen Betrieb und seine An-
gebote vorstellen, eigene Kooperationsangebo-
te machen und gezielt neue Partner suchen. 
Auf eine Marketingkooperation und Angebots-
gestaltung nach dem Vorbild der „BikeHotels
Südtirol“ setzt Tanja Seegelke, die Geschäfts-
führerin der Touristikgemeinschaft Heilbron-
nerLand. Durch eine konsequente Zielgruppen-
ausrichtung und Vernetzung der Leistungs-
träger will die Touristikgemeinschaft neue Gäs-
tegruppen für das HeilbronnerLand erschließen. 
Der Ausbau der Radwegebeschilderung, der
RadErlebnisPass und die 2011 eingeführten
RadServiceStationen sind erste Maßnahmen in
Richtung Servicequalität für Radler. Ein digita-
ler (Rad-)Routenplaner wird in Kürze unter
www.HeilbronnerLand.de zur Verfügung stehen
und schon jetzt werden alle Tourenvorschläge
der Touristikgemeinschaft als GPX-Track für
mobile Navigationsgeräte bereitgestellt.
Eine Anmeldung zur Kooperationsbörse ist erfor-
derlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-
dungen werden nach Eingang berücksichtigt.
Anmeldung und weitere Informationen bei der
Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand , Tele-
fon 07131/994-1390, Service@Heilbronner-
Land.de

Änderung der wehrrechtlichen
Vorschriften
Der § 15 und § 24a Wehrpflichtgesetz wird ab
dem 01. Juli 2011 ausgesetzt. An dessen Stelle
tritt § 58 Wehrpflichtgesetz mit der einmaligen
Übermittlungspflicht pro Jahr (für 2011 im Ok-
tober). Dabei übermitteln die Meldebehörden
zum Zweck der Übersendung von Informations-
material nach Absatz 2 Satz 1 dem Bundesamt

für Wehrverwaltung jährlich bis zum 31. März
folgende Daten zu Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr voll-
jährig werden:
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die
Betroffenen ihr nach § 18 Absatz 7 des Melde-
rechtsrahmengesetzes widersprochen haben.
Widersprüche gegen eine Datenübermittlung
sind bis zum 15.09.2011 an die Stadtverwal-
tung Güglingen, Marktstr. 19, 74363 Güglingen
bzw. an die Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen,
Rodbachstr. 15, 74397 Pfaffenhofen, zu richten. 

Mitteilung des Landratsamts
Heilbronn
Gemeinsam Eltern bleiben nach Trennung
oder Scheidung
Unter dem Titel „Getrennte Wege – gemeinsam
Eltern bleiben“ beginnt ab dem 10. Oktober, je-
weils montags von 19.30 bis 21.30 Uhr, eine
fünfteilige Veranstaltungsreihe für Paare mit
Kindern, die Trennungsabsichten haben oder
bereits in Trennung oder Scheidung leben. Die
weiteren Seminartermine sind am 17. und 24.
Oktober sowie am 7. und 14. November 2011.
Das Seminar findet im Medienraum des Kreisme-
dienzentrums im Landratsamt Heilbronn, Ler-
chenstraße 40, statt und beleuchtet die psy-
chischen, rechtlichen, wirtschaftlichen und
sozialen Aspekte von Trennung oder Scheidung
durch verschiedene Referenten. Im Mittelpunkt
stehen dabei das Kind und sein Bedürfnis, weiter-
hin Eltern zu haben. Die Informationen werden
ergänzt durch vertiefende Aussprachen, die Ge-
legenheit bieten, auf Fragen einzugehen, die von
besonderem Interesse für die Teilnehmer sind.
Das Seminar ist kostenlos und wendet sich an
Interessierte aus dem Stadt- und Landkreis
Heilbronn. Anmeldungen sind ab sofort möglich
unter Telefon 07131/994-338.

Terminbesprechung 
am 10. Oktober 2011
Die nächste Terminbesprechung für Vereine,
Schulen, Kirchen und andere Organisationen
des Mittleren und Oberen Zabergäus findet am
Montag, 10. Oktober 2011, um 20:00 Uhr im
Sängerheim Weiler statt. 
Wie in den vergangenen Jahren soll allen Betei-
ligten die Möglichkeit gegeben werden, Termin-
wünsche schon vorab dem Bürgermeisteramt
Pfaffenhofen (Frau Sifer, Tel. 07046/9620-0,
Fax 070346/962020, E-Mail BMAPfaffenho-
fen@pfaffenhofen-wuertt.de) zu melden.
Diese Vorabmeldungen werden bis Montag,
19. September 2011 benötigt.
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Termine
Freitag, 9. September bis Sonntag 11. September

Weinfest der Weingärtner Cleebronn-Güglingen
Samstag, 10. September

Posaunenchor Frauenzimmern, Altpapiersammlung in Frauenzimmern
Sonntag, 11. September

Schwäbischer Albverein Güglingen, Tageswanderung
Donnerstag, 15. September

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Seniorenkreis „Spätlese“ 



Danach erhalten die Vereinsvorsitzenden wieder
eine vorläufige Terminübersicht, damit sie bei
eventuellen Terminüberschneidungen noch die
Möglichkeit haben, bis zur Terminbesprechung
am 10. Oktober 2011 reagieren zu können.

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburten
Am 17. August 2011 in Heilbronn; Eda Güney,
Tochter von Baris Güney und Melda Güney, geb.
Abas, Güglingen, Otto-Linck-Straße 12;
Am 17. August 2011 in Bietigheim-Bissingen;
Greta Luise Scheu, Tochter von Klaus Scheu und
Michaela Carmen Scheu, geb. Küstner, Güglin-
gen-Frauenzimmern, Schafgasse 2.
Sterbefall
Am 4. September 2011 in Güglingen-Frauen-
zimmern; Ilse Schock geb. Kludt, Güglingen-
Frauenzimmern, Tulpenstraße 11.

Facebook und Veranstaltungstipps
Daumen hoch fürs Zabergäu – Neckar-
Zaber-Tourismus jetzt auch auf Facebook
Sind Sie schon Neckar-Zaber-Fan? Nein? –
Unter Neckar-Zaber-Tourismus e. V. finden Fans
und Freunde aktuelle Nachrichten, Informatio-
nen und Fotos aus der Region nun auch auf un-
serer Facebook Seite. Die Neckar-Zaber Fan-
page versorgt Sie mit Pressemeldungen,
Veranstaltungsankündigungen oder Ausflug-
stipps. Nutzen Sie die Möglichkeit sich schnell
und unkompliziert über unsere Region zu infor-
mieren und klicken Sie „gefällt mir“ auf face-
book.com/NeckarZaberTourismus 
Die genussvollen DREI – Wir schenken Ihnen ein
Genießen Sie am Samstag, 10. September,
einen Nachmittag in der Schwäbischen Toskana
mit Begrüßungssecco, Kaffee und Kuchen, Wein-
wanderung mit Probe und Abendessen im Besen
für 24,50 € pro Person. Los geht es um 14 Uhr.
Info/Anmeldung: Regine Sommerfeld, Weiner-
lebnisführerin, Tel. 07135/5974 oder 0174/
6056500, regine.sommerfeld@t-online.de.
Radtour „Im Zabergäu unterwegs zu dem 
Römern“
Interessante Einblicke in die römische Besied-
lung des Zabergäus gibt es bei der geführten
Radtour mit dem Archäologen Roland Gläser
am Samstag, 17. September. Start ist um
13.30 Uhr am Busbahnhof in Brackenheim. Auf
dem Römerweg geht es entlang der Zaber von
Brackenheim nach Güglingen mit Stopp an den
Grabungsstellen Frauenzimmern-Langwiesen
und Güglingen-Steinäcker. Dauer ca. 4 Stun-
den, 7 € Erwachsene (Kinder bis 16 Jahre frei),
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen, bei
schlechtem Wetter findet die Radtour eine
Woche später statt. Anmeldung bei Roland Glä-
ser, Tel. 07135/7929 oder cat14@t-online.de
Wolfsaugentour – Weinbergwanderung
Natur pur erleben Sie am Samstag, 17. Sep-
tember, auf dieser 3 km langen Weinbergtour
und erfahren welche Pflege die Rebe benötigt,
damit frische fruchtige Weißweine und gehalt-
volle Rotweine entstehen. Start ist um 14 Uhr
bei der WG Brackenheim, ca. 1,5 Stunden, 9,50
€ inkl. 3 Weinproben unterwegs. Anmeldung:
Weingärtner Brackenheim, Tel. 07135/98550
oder info@wg-brackenheim.de.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Mit der Ilse in die Pilze
Am Samstag, 17. und Sonntag, 18. Septem-
ber, finden wieder Pilzführungen statt. Info und
Anmeldung bei Ilse Schopper, Naturparkführe-
rin, Tel. 07135/16915 oder i.r.schopper@gmx.de
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

Naturerlebnistag am Naturparkzentrum
Stromberg-Heuchelberg
Naturnah, aktiv, bunt und unterhaltsam – so
begehen wir am 18.09.2011 den 3. Naturerleb-
nistag beim Naturparkzentrum Stromberg-
Heuchelberg in Zaberfeld. So vielfältig wie die
Natur im Naturpark ist auch das Programm am
Naturerlebnistag, welches für Jung und Alt
sportliche, kulinarische und kreative Aktionen
bereithält. Von 11.00 bis 18.00 Uhr können die
Besucher an Ständen und Stationen von zahl-
reichen Akteuren und Teilnehmern aus der Re-
gion die Naturparklandschaft aktiv und mit
allen Sinnen erleben: Wir laden ein zu Wengert-
Golf, Bogenschießen, Malen mit Naturfarben,
Sinnesparcours, Hirschkäferquiz, Wildkatzenin-
fos und vielen weiteren Aktionen. Außerdem
besteht am Naturerlebnistag die Möglichkeit
zum kostenlosen Besuch der Erlebnisschau im
Naturparkzentrum. Baumklettern und Pilzwan-
derung statt Fernseher, Couch und Computer-
spiele – der Naturerlebnistag setzt einen Kon-
trapunkt zu Bewegungsmangel und Natur-
entfremdung. Besonderes Highlight in diesem
Jahr: das Umweltmobil des Verbands Deutscher
Naturparke mit Uhu Ben. Für Bewirtung sorgt
das Wirtshaus am See, fangfrische Grillforellen
aus dem Kraichtal, badische Flammkuchen vom
Bäcker Bert (Sulzfeld), Bauernhofeis vom Bau-
ernhof Sorg (Gemmingen) und Backwaren von
der Bäckerei Zöller in Zaberfeld runden das ku-
linarische Angebot ab. Kommen Sie vorbei und
erleben Sie die Vielfalt des Naturparks! 
Weitere Informationen finden Sie in einem
Flyer, den Sie kostenlos am Naturparkzentrum,
an den Touristinfos und bei den Mitgliedsge-
meinden des Naturparks erhalten sowie im In-
ternet unter www.naturpark-sh.de
Stadt Bretten und Lebenshilfe Bruchsal-
Bretten im Naturparkzentrum 
Die Stadt Bretten, Mitglied im Naturpark
Stromberg-Heuchelberg, präsentiert sich am
Sonntag, 11. September, im Naturparkzentrum
in Zaberfeld beim Stausee Ehmetsklinge. Neben
dem touristischen Angebot der Stadt Bretten
wird die Lebenshilfe Bruchsal-Bretten über ihre
Werkstätten in Bretten informieren. Wer nach
dem Besuch des Naturparkzentrums Lust be-
kommen hat, sich ein eigenes Insektenhotel zu
bauen, kann dies in der Zeit zwischen 13 und
16 Uhr unter fachmännischer Anleitung eines
Mitarbeiters der Lebenshilfe tun. Außerdem
können Eigenprodukte aus den Behinderten-
werkstätten der Lebenshilfe betrachtet und er-
worben werden. Die Mitarbeiter der Tourist-
Info Bretten und der Lebenshilfe Buchsal-
Bretten stehen in der Zeit von 10 – 17 Uhr für
Informationen und Gespräche zur Verfügung.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Eppinger Linie von Sternenfels zum Kloster
Maulbronn
Naturparkführer Erich Jahn folgt mit den Teil-
nehmern in friedlicher Natur der manchmal
kriegerischen Vergangenheit der Region, den
Spuren der Ende des 17. Jahrhunderts vom Tür-
kenlouis gegen die Franzosen errichteten Ver-
teidigungsanlage. Der Rücktransport von Maul-
bronn nach Sternenfels ist organisiert. Sonntag,
11. September 2011, Sternenfels.
Anmeldung bei Naturparkführer Erich Jahn, Tel.
07252/41423, enricodelrio@t-online.de

Umlegungsausschuss der
Umlegung „Hintere Wiesen“
auf Gemarkung Güglingen
Landkreis: Heilbronn
Stadt: Güglingen
Gemarkung: Güglingen
Umlegungsausschuss der Umlegung „Hintere
Wiesen“ auf Gemarkung Güglingen
Bekanntmachung
Der Umlegungsplan „Hintere Wiesen“, beste-
hend aus Umlegungskarte und Umlegungsver-
zeichnis, durch den Beschluss des Umlegungs-
ausschusses vom 12.07.2011, ist am 31.08.2011
für die Flurstücke der Gemarkung Güglingen in-
nerhalb der Umlegungsmasse 44, 45 (einbezo-
gen 8 m2), 46 (einbezogen 59 m2), 46/2, 50/2
(einbezogen 1103 m2), 50/3, 51 (einbezogen 521
m2), 52 (einbezogen 545 m2), 53/2, 54, 55 (ein-
bezogen 229 m2), 55/4 (einbezogen 955 m2),
5030/1 (einbezogen 6 m2), 5030/2 (einbezogen
21 m2) sowie für das Flurstück 46/1, dem aus
der Umlegungsmasse Zuteilungsfläche zuge-
schrieben wird, unanfechtbar geworden. 
Der Umlegungsplan tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72
Abs. 1 des Baugesetzbuches in der Fassung vom
23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), der bishe-
rige Rechtszustand durch den im Umlegungsplan
vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt ein-
schließlich der Einweisung der neuen Eigentümer
in den Besitz der zugeteilten Flurstücke. Bis zur
Berichtigung der öffentlichen Bücher (Grund-
buch und Liegenschaftskataster) kann der Umle-
gungsplan bei der Stadt Güglingen, Marktstraße
19/21, 74363 Güglingen von jedem eingesehen
werden, der ein berechtigtes Interesse darlegt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Unanfechtbarkeit
des Umlegungsplanes, die ab dem 12.09.2011
als bekannt gegeben gilt, kann innerhalb von
sechs Wochen seit der Bekanntgabe Antrag auf
gerichtliche Entscheidung schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Stadt Güglingen, Markt-
straße 19/21, 74363 Güglingen werden. Der An-
trag muss den Verwaltungsakt bezeichnen,
gegen den er sich richtet. Er soll die Erklärung,
inwieweit der Verwaltungsakt angefochten
wird, und einen bestimmten Antrag enthalten.
Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Be-
weismittel angeben, die zur Rechtfertigung des
Antrags dienen.
Güglingen, den 1.9.2011
gez. Dieterich, Bürgermeister und Vorsitzender
des Umlegungsausschusses

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Personalwechsel 
in der Stadtpflege
Am 31. August wurde Melanie Schaible aus der
Stadtpflege im Güglinger Rathaus verabschie-
det. Sie hatte vom 1. Juni 2007 bis zum 31. Au-
gust 2007 im Rahmen ihres Vorbereitungs-
dienstes zur Beamtenlaufbahn eine praktische
Ausbildung absolviert und dabei schwerpunkt-
mäßig den Finanzbereich, das Einwohnermel-
dewesen und die Protokollführung bei Gemein-
deratssitzungen kennengelernt.
Nach ihrer schriftlichen Prüfung wurde sie am
4. August 2008 als stellvertretende Fachbeam-
tin für das Finanzwesen beschäftigt – zunächst
mit einem Praktikantenvertrag bis zur mündli-
chen Prüfung. Zum 10. September 2008 wurde
sie in das Beamtenverhältnis auf Probe zur
Stadtinspektorin zur Anstellung berufen. Jetzt
hat sich Melanie Schaible erfolgreich um die
Stelle der Stadtkämmerin in der Gemeinde
Kirchheim/N. beworben und wurde zum 1. Sep-
tember an diese Stelle versetzt.
Bei einer kleinen Abschiedsfeier würdigte Bür-
germeister Klaus Dieterich das Engagement von
Melanie Schaible. „Wir hätten Sie gerne bei uns
behalten, verstehen aber den Wunsch, sich be-
ruflich weiterzuentwickeln und selbst Verant-
wortung übernehmen zu wollen“, führte das
Stadtoberhaupt aus, wünschte für die neue He-
rausforderung alles Gute und überreichte Blu-
men und ein Abschiedsgeschenk.
Personalrats-Vorsitzender Lothar Kämpf schloss
sich den Ausführungen von Bürgermeister Die-
terich an und überreichte im Namen der Beleg-
schaft ein Erinnerungspräsent.

Die Stelle der Kämmerei-Stellvertretung wurde
gleich wieder besetzt. Michael Etzel aus Ober-
rot, Kreis Schwäbisch Hall hat am 18. Juli 2011
seinen Dienst bei der Stadt Güglingen als stellv.
Kämmerer begonnen. Michael Etzel, 30 Jahre,
hat nach dem Abitur mit der Ausbildung zum
gehobenen Verwaltungsdienst begonnen und
das Studium im Oktober 2006 mit der Staats-
prüfung abgeschlossen. Vor seiner Tätigkeit in
Güglingen hatte er als Sachbearbeiter und
stellv. Kämmerer in der Kreisstadt Biberach an
der Riss und Großbottwar gearbeitet.

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 13. September
2011, 19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses die nächste Sitzung des Gemeinderats
statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Jahresrechnung 2010

– Anerkennung und Feststellung
2. Finanzzwischenbericht 2011
3. Realschule Güglingen

– Erweiterung
4. Familienzentrum Güglingen

– Weiterentwicklung und Vorstellung der
Konzeption

5. Wasserversorgung Eibensbach
– erforderliche Maßnahmen

6. Nahwärmeversorgung Herrenäcker
– Anschlussbedingungen
– Änderung

7. Bausachen
8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Schließung des Freibads 
Güglingen
Die diesjährige Badesaison neigt sich dem Ende
zu. Daher wird das Freibad ab Montag,
12.09.2011 mit verkürzten Öffnungszeiten
(9.00 Uhr bis 17.00 Uhr) geöffnet und der letzte
Badetag der Saison 2011 am 16. September
sein. 
Bis zu diesem Tag hat die Bevölkerung noch die
Gelegenheit, sich im Wasser richtig auszutoben,
bevor dann die Tore für dieses Jahr geschlossen
werden.
Die Verwaltung behält sich jedoch vor bei
schlechter Witterung das Freibad früher zu
schließen. Bitte beachten sie hierzu den Aus-
hang im Schaukasten des Freibades.

Allgemeinverfügung
Aufgrund § 8 Abs. 1 i. V. mit § 14 Abs. 1 des Ge-
setzes über die Ladenöffnung in Baden-Würt-
temberg (LadÖG) vom 14.02.2007 (GBl. S. 135)
i.V. mit § 35 Landesverwaltungsverfahrensge-
setz vom 12.04.2005 (GBl. S. 350) wird von der
Stadt Güglingen folgende Verfügung erlassen:
§ 1
In der Stadt Güglingen und den Stadtteilen
Frauenzimmern und Eibensbach dürfen die Ver-
kaufsstellen am Sonntag, dem 18. September
2011, anlässlich der „ZabergäuMesse“ der Stadt
Güglingen in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00
Uhr geöffnet sein.
§ 2
Die Vorschriften des § 12 LadÖG über den be-
sonderen Arbeitnehmerschutz sind zu beachten.

§ 3
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 Buch-
stabe a) des Gesetzes über die Ladenöffnung in
Baden-Württemberg handelt, wird den Vor-
schriften dieser Allgemeinverfügung zuwider-
handelt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geld-
buße bis zu 10.000 Euro geahndet werden.
§ 4
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Verfü-
gung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntmachung schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift beim Bürgermeisteramt Güglin-
gen, Marktstraße 21, 74363 Güglingen, Wider-
spruch erhoben werden.
Güglingen, den 2. September 2011
gez. Dieterich, Bürgermeister

Grundsteuer – Was beim
Eigentumswechsel zu beachten
ist
Die Stadt Güglingen erhebt für die, in ihrem Ge-
biet liegenden Grundstücke eine Grundsteuer
nach dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer
sind die, vom Finanzamt im Einheitswert- und
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Beträ-
ge. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so
lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-
bescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres ver-
äußert, so erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-
bung durch das Finanzamt. 
Diese wird jeweils am 1. Januar des auf den Ver-
trag und die Übergabe folgenden Kalenderjah-
res durchgeführt. 
Der bisherige Eigentümer ist so lange zur
Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde
verpflichtet, bis der neue Steuermessbe-
scheid des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen,
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie be-
rühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) ge-
genüber der Gemeinde nicht. 
Sobald der neue Steuermessbescheid des Fi-
nanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt,
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem
Fortschreibungszeitpunkt nachgerechnet und
der Verkäufer erhält eine entsprechende Erstat-
tung. Stadtpflege

Haltung von Hunden 
im Stadtgebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, ist
verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens
aber, nachdem der Hund drei Monate alt gewor-
den ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 104, an-
zumelden. 
Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls
innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die bei der
Anmeldung ausgehändigte Steuermarke ist bei
der Abmeldung zurückzugeben. 
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 01.09.2011

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str.     9.35 – 10.35 50 km/h 605 12 64 km/h 
Oskar-Volk-Str. 11.25 – 12.25 30 km/h 50 13 45 km/h



kaum erwarten, einen reichen Typen zu heiraten,
damit sie endlich ihren lästigen Job hinschmei-
ßen kann. Als ihr Verlobter sie sitzen lässt, wirft
Elizabeth ein Auge auf einen ebenso vermögen-
den wie attraktiven jungen Vertretungslehrer
(Justin Timberlake). Die Folgen von Elizabeths
Aktivitäten sorgen dafür, dass ihre Schüler und
Kollegen, sowie nicht zuletzt sie selbst, einige
Lektionen fürs Leben lernen, die sich gewaschen
haben. Besucher ab 12 Jahre dürfen kommen.
Filmlänge 91 Minuten, Eintritt 4 Euro. 
Um 20.15 Uhr: Larry Crowne
Seit Jahren arbeitet Larry Crowne (Tom Hanks)
als Manager einer Supermarktkette, war sogar
mehrfach Mitarbeiter des Monats. Bis er eines
Tages aus heiterem Himmel gefeuert wird. An-
geblich, weil er kein Studium vorweisen kann.
Von heute auf morgen arbeitslos entschließt er
sich kurzerhand, wieder die Schulbank zu drü-
cken und seinen Abschluss nachzuholen. 
Eine Entscheidung, die sein Leben verändern
wird. Denn dort trifft er nicht nur auf einen bun-
ten Haufen Mitschüler in allen Lebenslagen –
sondern vor allem auf seine bezaubernde Lehre-
rin Mercedes Tainot (Julia Roberts). Die hat so-
wohl die Lust an ihrem Beruf als auch an ihrer
Ehe verloren und steckt selbst mitten in einer
handfesten Krise. Doch Larrys unbeholfenem
Charme kann sie auf Dauer nicht widerstehen.
Und Larry lernt seine Lektion: Gerade wenn du
denkst, dass alles verloren ist, kann es passieren,
dass du das Wesentliche im Leben findest. Der
Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft 89 Mi-
nuten und kostet 5 Euro Eintritt.

Kulturflirt ab September –
Herzogskelter ab Oktober
Kulturflirt 
„Grachmusikoff“ am 24. September

Den Auftakt in der
Herbst-Saison macht
am Samstag, 24. Sep-
tember, das „Grach-
musikoff-Trio“. Die Ur-
gesteine der
schwäbischen Blues-
und Rockmusik kom-

men um 20 Uhr nach Güglingen und stellen sich
mit allerhand Musik und Klamauk vor.
Spielzeit Herzogskelter
Am 1. September hat der Kartenvorverkauf für
die Saison 2011/2012 in der Güglinger Herzogs-
kelter begonnen. Zum Auftakt kommt Werner
Koczwara am Samstag, 22. Oktober, um 20 Uhr
mit seinem Programm „Am achten Tag schuf
Gott den Rechtsanwalt – die zweite Instanz“.

Dabei präsentiert er
einmal mehr einen
Überblick über den
Justizstandort Bun-
desrepublik Deutsch-
land – natürlich mit
skurrilen Beispielen!
Wer dabei sein will,
kann sich Karten 
zum Stückpreis zwi-
schen14 und 18 Euro 

sichern – telefonisch unter 07135/10824.
Der Tipp für Internet-Nutzer: Schauen Sie mal
rein in die schon erwähnte Internet-Adresse der
Stadt Güglingen – oder holen Sie sich einfach die
Programm-Flyer, die im Foyer des Rathauses für
den „Kulturflirt“ und die „Spielzeit 2011/2012“
aufgelegt sind.
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Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist dies zu
melden. Dabei sind Name und Anschrift des Er-
werbers anzugeben. 
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet,
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden – auch wenn die Hundehaltung schon
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig un-
terlässt, handelt ordnungswidrig. Diese Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis
60,00 Euro geahndet werden. Außerdem wird
die Hundesteuer in voller Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hundehal-
ter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner mit einer
sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu ver-
sehen. 
Die Hundehaltung kann im Rathaus Güglingen,
Zimmer 104, angemeldet werden. Fragen zum
Thema beantwortet Heidi Mann, Tel.
07135/10858. 

Wasserableser gesucht
Die Stadt Güglingen sucht für die Zeit vom
27.12.2011 bis 16.01.2012 zwei zuverlässige
Mitarbeiter/-innen (Rentner, Studenten, Haus-
frauen) zum Ablesen der Wasseruhren im Stadt-
gebiet Güglingen.
Wenn Sie Interesse haben melden Sie sich bitte
bei der Stadtverwaltung Güglingen Tel. 108-58
oder per E-Mail an heidi.mann@gueglingen.de.

Mobiles Kino am 23. September
Das Mobile Kino kommt am Freitag, 23. Sep-
tember, in den Saal der Güglinger „Herzogskel-
ter“ und bringt vier Filme mit.
Um 14.30 Uhr: Kung Fu Panda 2
Endlich, endlich, endlich ist Panda Po am Ziel
seiner Träume: Er beschützt als hoch geschätz-
ter und anerkannter Drachenkrieger zusammen
mit den Furiosen Fünf das Tal des Friedens. Bis
sich eines Tages ein Unheil bringender Gegner
ankündigt, der China erobern will. Doch um den
fürchterlichen Gegner für immer zu besiegen,
muss sich der Po seiner mysteriösen Vergangen-
heit stellen. Der Film ist für Besucher ab 6 Jah-
ren freigegeben. Er läuft 94 Minuten und kostet
4 Euro Eintritt. 
Um 16.15 Uhr: Mr. Poppers Pinguine
Arbeit ist alles für Tom Popper (Jim Carrey). Die
wichtigen Dinge im Leben erkennt Mr. Popper
nicht – bis er eine ungewöhnliche Erbschaft
macht. Sein Vater, ein Abenteurer, hinterlässt
ihm einen Pinguin, aus dem schon bald sechs
werden. Schnell stellen die neugierigen Vögel
sein Leben völlig auf den Kopf, sorgen für Chaos
und verwandeln Mr. Poppers luxuriöses Apart-
ment in eine verschneite Winterlandschaft. Ge-
meinsam mit seinen beiden Kindern, die die Pin-
guine schnell in ihr Herz schließen, lernt Mr.
Popper eine tierische Lektion über den Wert von
Freundschaft und Familie. Der Film ist für besu-
cher ab 6 Jahren freigegeben. Er läuft 94 Minu-
ten und kostet 4 Euro Eintritt. 
Um 18.15 Uhr: Bad Teacher
Manchen Lehrern ist alles sch…egal. Elizabeth
(Cameron Diaz) zum Beispiel. Sie hat ein loses
Mundwerk, kennt keine Skrupel und ist für ihren
Beruf völlig ungeeignet. Sie trinkt und kann es

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde 1 Sonnenbrille
mit Etui abgegeben. Nähere Auskünfte erteilt
Herr Kohler, Zimmer Nr. 3, Telefon: 07135/1080.

Diatreff
– Wer möchte Bilder zeigen?
Auch im kommenden Winterhalbjahr lädt die
Stadt Güglingen zu Diatreff-Nachmittagen in
die „Herzogskelter“ ein.
Wer gerne einen Diatreff gestalten möchte wird
gebeten, sich bei der Stadtverwaltung unter Te-
lefon 07135/10822 zu melden. 
Mögliche Themen sind Reiseberichte, Veran-
staltungen in Güglingen u. ä., dies ist frei wähl-
bar. 
Die Zabergäunarren Güglingen haben zugesagt,
wieder die Bewirtung in gewohnter prima
Weise zu übernehmen.
Termine:
14. Dezember 2011
11. Januar 2012
8. Februar 2012
7. März 2012
Für den Termin am 23. November 2011 hat er-
freulicherweise bereits jemand zugesagt.

Sonntag, 18. September:
Tag der offenen Tür
Am Sonntag, 18. September,
lädt die Mediothek von 14 bis
18 Uhr gemeinsam mit der
Volkshochschule Oberes Za-

bergäu zum Tag der offenen Tür anlässlich der
Zabergäumesse ein. Die VHS Oberes Zabergäu
unter ihrer Leiterin Doris Petzold stellt das neue
Semesterprogramms vor. Daneben können die
Besucher sich in aller Ruhe über das Medienan-
gebot der Bücherei erkundigen und sich auf
dem großen Bücherflohmarkt noch das ein oder
andere Schnäppchen ergattern.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Bitte halten Sie den
Redaktionsschluss ein!

Danke!



Themenführung am
Sonntag,
11.09.2011
Am Sonntag, dem
11.09.2011, findet
deutsch landwei t
wieder der „Tag des
Offenen Denkmals“
statt. 

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, 13.09.2011. 
Frau Sonja Krapf wird uns nach der Sommer-
pause mit ihrer seniorengerechten Gymnastik
wieder in Schwung bringen.

PAVILLON
Gartacher Hof
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Aus diesem Anlass bietet das Römermuseum
eine neue Themenführung an. Ihr wohlklin-
gender Titel lautet „Die göttliche Kraft der
Sonnenstrahlen“. 
Die Führung mit Frank Merkle beschäftigt sich
intensiv mit jenen Gottheiten, die mit einer
Sonnensymbolik ausgestattet waren, darunter
Apollo, Sol und Mithras. 
Inwieweit waren diese Gottheiten in den poly-
theistischen Pantheon eingegliedert – oder be-
inhalteten sie bereits die Tendenz zum Mono-
theismus? Und vor allem, wie manifestierte sich
ihr Nachleben im Christentum?
Die Führungsteilnahme ist kostenlos; lediglich
der jeweilige Eintritt ist zu entrichten. 
Der Beginn der Führung ist um 15:30 Uhr.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 01.09.2011

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Heilbronner Str.        12.35 – 13.35 50 km/h 313 5 61 km/h 

Fundamt
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstän-
de abgegeben:
Handtuch
Halskette
Wengertschere
Auskunft erteilt Ihnen gerne Frau Sifer, Zimmer
11, Telefon 07046/9620-0. 

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum in Weiler
Förderung von privaten und gewerblichen
Maßnahmen
– Fortsetzung im Jahr 2012 –
Seit einigen Jahren ist der Ortsteil Weiler in das
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
des Landes Baden-Württemberg aufgenom-
men.
In dieser Zeit wurden bereits verschiedene Bau-
und Sanierungsmaßnahmen in Weiler gefördert
und somit eine Aufwertung der Bausubstanz
und des Wohnumfeldes erreicht. Durch die
Fortführung des Förderprogramms des Landes
können auch im anstehenden Programmjahr
2012 Förderanträge gestellt werden.
Förderfähig im Rahmen des ELR-Programms
sind private und gewerbliche Bau- und Sanie-
rungsmaßnahmen, die dem Ort eine nachhaltige

positive Entwicklung geben und einen Beitrag
zur Eindämmung des Landschaftsverbrauches
leisten.
Dabei hat die Stärkung des Ortskerns besonde-
res Gewicht. Grundsätzlich ist auf sorgsamen
Umgang mit natürlichen Lebensgrundlagen zu
achten, zum Beispiel durch energiesparendes
Bauen und sparsamen Umgang mit Flächen. Bei
der Modernisierung von Altbauten ist der ver-
besserte Wärmeschutz ein wichtiges Kriterium.
Auch eine Fortsetzung von bereits begonnen
Maßnahmen ist unter gewissen Voraussetzun-
gen förderfähig.
Da die Förderanträge bis spätestens Mitte Ok-
tober beim Regierungspräsidium Stuttgart und
dem Landratsamt Heilbronn einzureichen sind,
ist eine baldige Klärung und Zusammenstellung
der Antragsunterlagen notwendig.
Alle interessierten Eigentümer sollten sich
daher baldmöglichst mit der Gemeindever-
waltung wegen einer möglichen Förderung
und Antragstellung in Verbindung zu setzen.
Ansprechpartner im Rathaus Pfaffenhofen
ist Herr Schuh, Tel. 9620-21, Frieder.Schuh
@Pfaffenhofen-Wuertt.de.
Für weitergehende Informationen steht
Ihnen auch Herr Lochmann von der Stadtent-
wicklung Südwest -STEG- (Tel. 0711-
353257) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen gibt es auch unter
www.elr.baden-wuerttemberg.de

Die Straße ist kein Spielplatz!

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Predigttext: Jesaja 29, 17 – 24

Wochenspruch: Das geknickte Rohr wird er
nicht zerbrechen, und den
glimmenden Docht wird er
nicht auslöschen.

Jesaja 42,3
Wochenlied: „Nun lob, mein Seel, den

Herren“ (289 EG)

Schulanfänger-
Gottesdienst
Am Freitag, 16. Sep-
tember 2011, findet
um 9.30 Uhr der
diesjährige Schul-
anfänger-Gottes-
dienst statt.

Sonntag, 11. September
9:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Schwandt)

Das Opfer geben wir für die Kin-
derkirche.

Montag, 12. September
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 13. September
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei A. Harsch, Tel. 933993)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 14. September
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten



Donnerstag, 15. September
14:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“ im Ge-

meindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Vorankündigungen
Krabbelgottesdienst
Der nächste Gottesdienst für Kinder im Krab-
belalter ist am Samstag, 17. September, um
16:00 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir alle zu Begegnung und Gespräch in
den Krabbelraum ein. Eingeladen sind alle El-
tern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern.
Vorankündigung Kirchenkino 17. September
Wieder einmal lade ich Sie herzlich ein, gemein-
sam einen Film anzuschauen, über den ich dann
am Sonntag eine Predigt halten werde.
Regie führt Robert Redford. Und der Titel lautet
„Die Legende von Bagger Vance“.
Vordergründig geht es um ein Golfturnier, bei
dem bis zuletzt offen bleibt, wer gewinnt. Sehr
spannend! – Aber es geht natürlich auch noch
um Anderes: Wie findet ein Mensch, in dessen
Seele etwas zerbrochen ist, wie findet er zurück
ins Leben? Der Film entwickelt eine ganz eigene
Sprache und Bilder für das, was wir in der
christlichen Tradition „Erlösung“ nennen.
Ich hoffe, Sie sind neugierig geworden. Übri-
gens die Filmmusik ist ziemlich gut. (Der Trom-
peter spielt erstklassig.)
Auf ein gemeinsames Filmerleben freut sich Ihr
Pfarrer Dieter Kern
Vorankündigung:

Am Sonntag, 18. September, um 8:30 Uhr ist
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal
der Kirche, 3. Stock.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben bis 11. Sep-
tember Urlaub. Die Kasualvertretung hat Pfarrer
Wendnagel aus Pfaffenhofen, Tel. 07046/2103. 

Sonntag, 11. September
15.00 Uhr Investiturgottesdienst in Christus

König Brackenheim, anschließend
Empfang im Bürgerzentrum

Montag, 12. September
20.00 Uhr Kolpingfamilie in Brackenheim,

Gruppenraum – Spieleabend
Dienstag, 13. September
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim
Mittwoch, 14. September
18.00 Uhr ökumenischer Einschulungsgot-

tesdienst in Chr. König Brackenh.
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Güglin-

gen
Donnerstag, 15. September
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst 

in Brackenheim
Freitag, 16. September
9.30 Uhr ökumenischer Einschulungsgot-

tesdienst in der Mauritiuskirche
in Güglingen

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

19.30 Uhr Konzert-Lesung mit Gesängen
von Hildegard von Bingen auf
dem Michaelsberg 

Samstag, 17. September
9.30 Uhr ökumenischer Einschulungsgot-

tesdienst in St. Ulrich, Stockheim
Investitur 19.00 Uhr Begrüßungsgottesdienst
in Güglingen
Am Sonntag, 11.09.2011, feiern wir die Investi-
tur unseres neuen Pfarrers Oliver Westerhold
die Amtseinführung von Jugendpfarrer Stefan
Fischer. Wir beginnen mit einem festlichen Got-
tesdienst um 15 Uhr in der Kirche Christus
König Brackenheim. Im Anschluss daran findet
im Bürgerzentrum ein Empfang statt. Wir laden
alle Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit
ganz herzlich zum Gottesdienst und Empfang
ein!
Da die Anzahl der Parkplätze an der Kirche und
um die Kirche herum begrenzt ist, bitten wir alle
Gäste, die mit dem Pkw kommen, die Parkplätze
am Bürgerzentrum zu nutzen.
Werktagsgottesdienste
In der Seelsorgeeinheit können Sie ab 11. Sep-
tember folgende Werktagsgottesdienste jeweils
um 19.00 Uhr besuchen: 
Dienstags in Stockheim, mittwochs in Güglin-
gen, donnerstags in Brackenheim, freitags auf
dem Michaelsberg (ab 23.09.2011).
„Der Fall Hildegard von Bingen“ 
Ein Krimi aus dem Mittelalter von Edgar Noske,
gelesen von Regina Bernstein und Gesänge der
Hildegard von Bingen, gesungen von Regina
Bernstein
Lassen Sie sich dabei in die Welt des Mittelalters
entführen. Mystik und Spannung treffen sich.
Allein mit ihrer Stimme versteht es die Sopra-
nistin und Sprecherin, Regina Bernstein, Sie
Ihrem Alltag zu entreißen und Ihnen eine alte,
aber nie vergessene Welt lebendig wieder er-
scheinen zu lassen.
Veranstaltungsort und -zeit: Freitag, 16.09., um
19.30 Uhr in der Kirche St. Michael auf dem Mi-
chaelsberg , Cleebronn
Michaeli-Patroziniums-Konzert am 25. Sep-
tember 2011, um 17.00 Uhr für Orgel, Streich-
quartett und Sopran
Zur Aufführung kommen Werke von Georg
Friedrich Händel, Joseph Haydn und Wolfgang
Amadeus Mozart
Aufführende: S. Lion-Pertler (Sopran), P. Schlei-
cher (Orgel und Cembalo); H.-G. Rückauer, 
T. Stetter, M. Deppe, R. von Lamezan
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten
Caritas-Sammlung 2011 vom 17. bis 25.
September 2011 – Investieren Sie in
Menschlichkeit!
In unserem Alltag fehlt es oft am Verständnis
für unsere Individualität. Menschen, die den all-
täglichen Anforderungen nicht entsprechen,
werden verdrängt und geraten ins Abseits. Sie
verlieren die Chance auf ein selbstbestimmtes
Leben, ihre Zukunft besteht aus Abhängigkeit
oder Hartz IV. Die Caritas möchte, dass jeder
Mensch selbstbestimmt am Leben teilnehmen
kann. Das gilt 2011 besonders für Menschen mit
Behinderungen. Unsere Jahreskampagne 2011
„Kein Mensch ist perfekt“ fordert ein gleichbe-
rechtigtes Zusammenleben aller Menschen von
Anfang an. Auch Sie können helfen. 
Unterstützen Sie die Arbeit Ihrer Kirchenge-
meinde und der Caritas in Ihrer Region mit einer
Spende. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mittwoch
17 – 19 Uhr, Freitag 9 – 11 Uhr

Samstag, 10. September
8.30 Uhr Arbeitseinsatz zur Renovierung

der Pastorenwohnung
Sonntag, 11. September
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (M. Weber)
9.30 Uhr Sonntagschule

Freitag, 16. September
20.00 Uhr Eudokia Chorprobe
Während der Vakanz hat die pastorale Vertre-
tung Pastor i. R. Michael Kubica, Telefon
07252/535191.
Einführung 
Der Einführungsgottesdienst für unseren neuen
Pastor Uwe Saßnowski findet am Sonntag, dem
18. September, um 10 Uhr in der Erlöserkirche
in Güglingen mit Superintendent Rieker statt.
Die Gottesdienstbesucher sind anschließend zu
einem Stehempfang eingeladen.

Sonntag, 11. September 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Sonntag, 12. September 
9:30 Uhr Güglingen Gottesdienst
9:30 Uhr Güglingen Sonntagsschule

Mittwoch, 14. September 
20:00 Uhr Güglingen Gottesdienst

Hinweis: Während der Vakatur und Urlaubszeit
hat die Kasualvertretung bis 11. September
Pfarrehepaar Watermann, Leonbronn, Telefon
07046/2156 und ab 12. September Pfarrerin z.
A. Stefanie Siegel
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstag und Freitag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
und ab 1. September zusätzlich mittwochs 9.00
Uhr – 11.00 Uhr

Sonntag, 11. September
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel)
Montag, 12. September
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Dienstag, 13. September
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Saßnowski, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de
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20.00 Uhr öffentliche Kirchengemeinde-
ratssitzung im Gemeindehaus
Frauenzimmern (zusammen mit
dem KGR Frauenzimmern)

Mittwoch, 14. September
9.30 Uhr Spielkreis
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
Donnerstag, 15. September
19.15 Uhr Abendandacht in der Martinskir-

che Frauenzimmern
Vorschau:
Sonntag, 18. September
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche; Predigt: Lothar Riegel;
Thema: „dienen“

Samstag, 10. September
ab 13.00 Uhr sammelt der Posaunenchor Altpa-

pier.
Bitte stellen Sie das Papier in
handliche Pakete gebündelt gut
sichtbar an den Straßenrand. 

Sonntag, 11. September
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

Frauenzimmern (Pfarrerin z. A.
Stefanie Siegel). Musikalische
Mitgestaltung durch den Posau-
nenchor Eibensbach-Frauenzim-
mern

Montag, 12. September
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
Dienstag, 13. September
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

20.00 Uhr öffentliche Kirchengemeinde-
ratssitzung im Gemeindehaus
(zusammen mit dem KGR Eibens-
bach)

Mittwoch, 14. September
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus 
Donnerstag, 15. September
18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

für Grundschulkinder im Gemein-
dehaus

19.15 Uhr Abendandacht in der Martinskir-
che Frauenzimmern

Vorschau:
Sonntag, 18. September
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche; Predigt: Lothar Riegel;
Thema: „dienen“

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
(Pfarrerin i. R. Herta Lörincz)

Samstag, 10. September
9.30 Uhr Großputzparty in den Jugendräu-

men des Gemeindehauses
13.30 Uhr Kirchliche Trauung von Carina

geb. Kühner und Timo Koch

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Sonntag, 11. September
10.00 Uhr kulinarische Kinderkirche im Ge-

meindehaus
10.30 Uhr Gottesdienst; Lieder: 304, 1-5/

Psalm 146/289, 1-3+5/430, 1-4/
569; Schriftlesung: Apg 9,1-20;
Predigt: Jesaja 29, 17-24 „Und die
welche irren in ihrem Geist wer-
den Verstand annehmen.“

Dienstag, 13. September
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Andrea Jäschke, Tel. 07046/
881410)

14.00 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel 
Mittwoch, 14. September
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Vorbereitung Church Night
Freitag, 16. September
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 17. September
9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der

neuen Erstklässler
Die Kinderkirche startet wieder
Frisch erholt nach den Sommerferien starten
wir wieder mit unserer Kinderkirche. Am Sonn-
tag, 11. September, treffen wir uns bereits um
10 Uhr, um gemeinsam mit einem Frühstück
wieder zu starten. Danach treffen wir uns jeden
Sonntagvormittag um 10.30 Uhr im Gemeinde-
haus, um gemeinsam zu singen, zu beten, Got-
tes Geschichten zu hören, zu spielen und viel
Spaß zu haben.
Über neue Gesichter würden wir uns ganz be-
sonders freuen – natürlich auch über die alten.
13. Baby- und Kindersachenbasar
Es gibt wieder einen Babybasar in Pfaffenhofen
und zwar am am Sonntag, 9. Oktober 2011, von
13.00 – 15.00 Uhr im ev. Gemeindehaus. 
Die Nummernvergabe hierfür findet am Mon-
tag, 19. September 2011 zwischen 14.00 und
15.00 Uhr statt. 
Jeder der eine Verkaufsnummer benötigt, kann
sich bei den Tel-Nr. 07046/306033 oder
07046/882301 melden. 
Verkauft werden gut erhaltene, saubere Herbst-/
Winterkleidung, Bettwäsche, Kinderwagen,
Laufställe, Kinderfahrzeuge, Spielsachen und
vieles mehr.

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Vorbereitung Churchnight
am Mittwoch, dem 14.09., um 20 Uhr im Ge-
meindehaus.
Herzliche Einladung an alle Interressierten zur
Vorbereitung unserer mittlerweile ja bekannten
Churchnight am 31.10.2011.
Auch dieses Jahr gibts wieder einen Fackellauf
zur Kirche mit Familiengottesdienst, Süßes und
Deftiges auf dem Kirchplatz. 
Gern gesehen sind auch neue Gesichter oder
schon lang nicht mehr gesehene. Traut euch!
Wir suchen außerdem noch dringend Mitarbei-
ter und Helfer in der Jungschar, der Teenie-Ar-
beit und zum Aufbau einer Bubenjungschar.
Und wer nur sonntags kann, auch kein Problem,
in der Kinderkirche freut man sich über Verstär-
kung.
Einfach melden und informieren bei Maren
Böckle, Tel. 07046/930933. 

Sonntag, 11. September
9.30 Uhr Gottesdienst; Lieder: 304, 1-5/

Psalm 146/289, 1-3+5/430, 1-
4/569; Schriftlesung: Apg 9,1-20;
Predigt: Jesaja 29, 17-24 „Und die
welche irren in ihrem Geist wer-
den Verstand annehmen.“

Dienstag, 13. September
14.00 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel im Pfarramt Pfaffenhofen
Mittwoch, 14. September
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen
Samstag, 17. September
9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst für die

neuen Erstklässler in der Lamber-
tuskirche Pfaffenhofen 

Sonntag, 18. September
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Sonntag, 11. September
09:30 Uhr Versammlung
Mittwoch, 14. September
17:30 Uhr Bibelstunde

Diakonisches Werk Heilbronn
Radfahren auf Mallorca 
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu einem
Vortreffen am Freitag, 9. September, ins Begeg-
nungscafé des Diakonischen Werkes, Heilbronn,
Schellengasse 9 ein. Hans Teubner wird um 15
Uhr seine Radreise nach Mallorca vom 22. bis
29. März näher vorstellen. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 07131/964490 oder 964432.

Solidare öffnet seine Türen beim Straßenfes-
tival
Am Sonntag, 11.09.2011, findet in der Bracken-
heimer Innenstadt wieder das Straßenfestival
des Kulturforums Brackenheim e. V. statt. Ganz
herzlich wollen wir Sie an diesem Tag zu einem
Bummeln durch unseren Solidare Weltladen
einladen. Neben hübscher Kleidung, Hausrat
und Eine-Welt-Produkten u. a. warten Kuchen,
fairer Kaffee und Tee sowie ein Losverkauf
(jedes Los gewinnt) mit tollen Gewinnen auf Sie. 

Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter
358 Kilo Mais für 50 Liter Tankfüllung – wer
will schon Hunger tanken?
Heute möchten wir Sie auf eine aktuelle Aktion
von Brot für die Welt hinweisen. Weltweit hun-
gert eine Milliarde Menschen. Gleichzeitig wer-
den Millionen Hektar Land an ausländische In-
vestoren verpachtet, ein Großteil davon für den
Anbau von Energiepflanzen. In der EU kommen

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
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seit Januar 2011 nur noch als nachhaltig zerti-
fizierte Agrotreibstoffe in den Tank. Dabei wer-
den bisher nur Umweltkriterien berücksichtigt.
Es gibt keine sozialen Kriterien, die verhindern,
dass Menschen von ihrem Land vertrieben wer-
den oder zu sklavenähnlichen Bedingungen auf
den Plantagen arbeiten. 
Für eine 50 Liter Tankfüllung werden 358 Kilo
Mais benötigt, davon lebt ein Kind z. B. in Sam-
bia oder Mexiko 1 Jahr lang. Wer will schon
Hunger tanken? heißt die Aktion und richtet
sich an Bundesminister Röttgen und Niebel. Es
geht darum, dass mit „Biosprit“ der Hunger in
den Entwicklungsländern nicht noch weiter
verschärft wird. Sie können noch bis 30.09.2011
die Postkartenaktion unterstützen. Postkarten
sind in der Diakonischen Bezirksstelle Bracken-
heim erhältlich oder Sie gehen auf die Home-
page www.brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung

Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter

Gottes Name werde geheiligt
Über diesen Teil des „Vaterunsers“ (Matthäus-
evangelium, Kapitel 6, Vers 9) wird ausführlich
auf der 2-tägigen Veranstaltung am nächsten
Wochenende (10. + 11.9.) in Büchenbach refe-
riert. Sie beginnt um 9.40 Uhr. Wie können wir
Gottes Namen heiligen? Es wird deutlich ge-
zeigt, dass wir als Christen durch unsere Gedan-
ken, unser Reden, unsere Entscheidungen und
unser Verhalten Gottes Namen entweder
Schande bereiten oder heiligen können. Unter
anderem wird auf Gefahren in sozialen Netz-
werken aufmerksam gemacht und wie man sie
vermeiden kann. Wann wird Gott selbst seinen
Namen heiligen? Da er das in naher Zukunft tun
wird, sind Jehovas Zeugen neu motiviert, ihre
Mitmenschen durch ihre Besuche von Haus zu
Haus weiterhin darüber zu informieren.
Alle unsere Veranstaltungen können sie jeder-
zeit kostenlos und unverbindlich besuchen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen. 
Die nächste Zusammenkunft in unserem König-
reichssaal in Brackenheim findet am Freitag, 
16. September, um 19.30 Uhr statt.

Kindersachenbasar am 24. September 2011
In der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr findet unser
Herbst-/Winterbasar im Foyer der Riedfurthal-
le, Teilort Frauenzimmern, statt. Es werden gut
erhaltene Kinderbekleidung, Spielsachen, Bü-
cher und Fahrzeuge angeboten.
Zusätzlich bieten wir Kaffee und Kuchen, gerne
auch zum Mitnehmen an.
Interessierte Verkäufer können einen Tisch für
den Selbstverkauf, Standgebühr EUR 5,00 mit
Kuchenabgabe bzw. EUR 8,00 ohne Kuchenab-
gabe bei Frau Freystedt unter Telefon
07046/930364 oder per E-Mail: Kinderbasar
2011@freenet.de reservieren.
Der Elternbeirat der Kindertagesstätte Heige-
linsmühle freut sich auf Ihren Besuch.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Schulbeginn im neuen Schuljahr 2011/12
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
für die Schüler der Klassen 2, 3 und 6 - 10 be-
ginnt der Unterricht am Montag, dem 12.
September 2011, um 8.20 Uhr.
Um die Busse zu entlasten, bitten wir darum,
auch die Abfahrt zur 1. Std. zu nutzen.
In Eibensbach beginnt der Unterricht für die
zukünftigen Viertklässler um 8.30 Uhr.
Die Abfahrtszeiten der Busse bitte dem aktuel-
len Fahrplan entnehmen.
An der Haltestelle Hauptschule werden an den
ersten Tagen Lehrer zur Unterstützung anwe-
send sein.
Unterrichtsschluss für alle Klassen ist um 11.50
Uhr.
Für die neuen Fünftklässler beginnt der Unter-
richt mit einer kleinen Einführung am 
Dienstag, 13.09.2011, um 9.30 Uhr.
Die Kinder besuchen anschließend den Unter-
richt. Für die Eltern besteht die Möglichkeit,
sich in einer Gesprächsrunde bei einer Tasse
Kaffee zu informieren. 
Die Abfahrtszeiten der Busse bitte dem aktuel-
len Fahrplan entnehmen.
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger,
für die kommenden Erstklässler beginnt der Un-
terricht am Freitag, dem 16.09.2011. Um
9.30 Uhr findet in der Mauritiuskirche Güg-
lingen ein ökumenischer Gottesdienst statt
für alle Schüler und Eltern, die daran teilneh-
men möchten.
Um 10.30 Uhr beginnt dann in der Kathari-
na-Kepler-Schule die Einschulungsfeier für
alle Erstklässler.
Die Eltern und deren Angehörige sind hierzu
herzlich eingeladen. Die Wartezeit während der
ersten Unterrichtsstunde ihrer Kinder dürfen
die Eltern im Musiksaal verbringen. Die Bewir-
tung mit Kaffee und Kuchen übernimmt dort
der Förderverein unserer Schule. Der „Unter-
richt“ endet um 11.50 Uhr.
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern,
besonders unseren Schulanfängern Spaß und
Freude an der Schule und ein hohes Maß an
Lernbereitschaft und Lernerfolg.

Dr. A. Doll, Schulleiterin

Schulbeginn 
Liebe Schülerinnen und Schüler, auch diese
Sommerferien gehen ihrem Ende entgegen.
Unterrichtsbeginn
Unterricht der Klassen 8 bis 10, Montag,
12.09.2011, 7.30 Uhr bis 11.50 Uhr
Unterricht der Klassen 6 und 7, Montag,
12.09.2011, 8.20 Uhr bis 12.40 Uhr.
Bitte fahrt sofort nach Unterrichtsende nach
Hause, die Busse reichen sonst nicht aus.
Fahrkarten werden in den ersten Unterrichtsta-
gen in den jeweiligen Klassen ausgegeben; die-
jenigen, die am Abo-Verfahren teilnehmen,
müssen bis dahin keinen Fahrschein für die
Fahrstrecke vom Wohnort zur Schule und zu-
rück lösen.
Klassen 5
„Erster“ Schultag: Dienstag, 13.09.2011, 9.30
Uhr bis 11.50 Uhr.
Die kleine Begrüßungsfeier wird im Veranstal-
tungssaal der Güglinger Herzogskelter durch-

Realschule Güglingen

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

geführt, die Erziehungsberechtigten und andere
für euch wichtige Personen sind uns herzlich
willkommen.
Im Anschluss an die Begrüßungsfeier findet Un-
terricht statt. Unsere neuen Fünftklässler sollen
nach Unterrichtsende möglichst mit dem Bus
nach Hause fahren – Lehrkräfte werden vor Ort
sein und den Fünftklässlern die Abläufe näher
bringen.
Begrüßungsfest
Freitag, 16.09.2011, ab 15.30 Uhr, im Schulhof
der Realschule. Näheres hierzu bei der Einschu-
lung.
Betreuungsangebot
In der ersten Schulwoche können sich die
Fünftklässler, die zum Betreuungsangebot an-
gemeldet wurden, in die AGs einwählen. Ab der
zweiten Schulwoche wird dann das Betreu-
ungsangebot an der Realschule Güglingen
durchgeführt.
In der ersten Unterrichtswoche findet für alle
Schüler/-innen kein Nachmittagsunterricht
statt.
Ich wünsche uns allen noch ein paar schöne Fe-
rientage und freue mich aufs neue Schuljahr.

Angelika Tröster-Hambsch, RR’in

Schulbeginn nach den Sommerferien
Schon jetzt möchten wir an dieser Stelle auf
den Unterrichtsbeginn bei der Henry-Miller-
Schule hinweisen:
Erster Schultag nach den Sommerferien: 
Montag, 12. September 2011, um 8:20 Uhr.
Schulschluss an diesem Tag um 11:50 Uhr.
Die neuen Erstklässler erhalten von uns eine ge-
sonderte Einladung.

Das neue Programmheft ist da!
Seit Dienstag, 6. September, liegen die VHS-
Hefte in den örtlichen Geschäften, Banken,
Postagenturen und Rathäusern für Sie aus.

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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Eberhard Layher feierte 
90. Geburtstag
Sein Gespür für Erfolg ist einzigartig!
Als Initiator, Gründer, Förderer und Präsident
hat Eberhard Layher den Erfolg der Technik Mu-
seen Sinsheim und Speyer erst möglich ge-
macht. Dabei sind die Museen nur eine Facette
des Lebenswerks von Eberhard Layher, der auch
als Erfinder und Unternehmer Maßstäbe ge-
setzt und aus bescheidensten Anfängen einen
kleinen Familienbetrieb an die Weltspitze ge-
führt hat. 

Eberhard Layher wurde am 8.9.1921 in Bra-
ckenheim geboren. Wenig später zog die Fami-
lie in den Raum Stuttgart um, wo sein Vater,
Wilhelm Layher, diverse Unternehmungen be-
trieb. Es waren wirtschaftlich schwierige und
politisch unruhige Zeiten, die er mit seinen El-
tern und seinen zwei Geschwistern erlebte. Erst
kam die Hyperinflation von 1922/23, dann,
nach wenigen Jahren relativer Ruhe, die wirt-
schaftliche Not der Weltwirtschaftskrise zu Be-
ginn der 1930er-Jahre. Diese Zeit grub sich so
tief in sein Bewusstsein ein, dass er sie später
als die schlimmste seines Lebens bezeichnete,
die ihn mehr als alles andere geprägt hat. Und
dabei stand ihm in den folgenden Jahren noch
einiges mehr bevor. 1933 kamen die National-
sozialisten an die Macht. 
Für Eberhard Layher bedeutete dies nach dem
Abschluss seiner kaufmännischen Ausbildung
im Alter von 18 Jahren zunächst die Verpflich-
tung zum Reichsarbeitsdienst und im Februar
1941 die Einberufung zur Wehrmacht. Obwohl
er den Russlandfeldzug vom ersten Tag an bis
zum bitteren Ende durchmachen musste, ge-
lang es ihm, diese Zeit mit Geschick und Glück,
zwar schwer verwundet, aber immerhin leben-
dig, zu überstehen. Dabei kam ihm sein Erfin-
dungsreichtum, der ihn auch später als Unter-
nehmer und Museumsgründer so sehr
auszeichnen sollte, zu Gute.
Nach der glücklichen Rückkehr aus dem Krieg
stand er mit seinen Eltern und den beiden Ge-
schwistern wie Millionen andere Deutsche vor
dem Nichts. Das Wohnhaus in Stuttgart war im
Frühjahr 1944 einem Bombenangriff zum Opfer

PERSÖNLICHES
gefallen, was seinen Vater veranlasste, in das
heimische Zabergäu nach Eibensbach zurück-
zukehren, um dort für die Familie eine Notun-
terkunft einzurichten und einen kleinen Pro-
duktionsbetrieb für landwirtschaftliche
Gerätschaften aufzubauen.
Was danach folgte, war eine wirtschaftliche Er-
folgsgeschichte, die selbst für die deutschen
Wirtschaftswunderjahre außergewöhnlich war.
Zunächst befasste sich der Betrieb mit der Her-
stellung diverser Holzstangenerzeugnisse ins-
besondere für die Landwirtschaft. Mit dem be-
ginnenden Bauboom der Wiederaufbauzeit
ergab sich dann ein neues Geschäftsfeld, spe-
ziell bei der Produktion von Baugerüsten, die die
Firmenleitung konsequent wahrnahm.
Obwohl traditionell der Holzverarbeitung ver-
bunden, erkannte Eberhard Layher, dass der
Werkstoff Holz im Bausektor keine Zukunft hat,
und stellte den Betrieb schrittweise auf Metall-
verarbeitung um. Eine riskante Entscheidung,
die sich aber lohnen sollte. Mit dem ihm eige-
nen Erfindergeist und dem Gespür für das
Machbare, der ihm während seiner Soldatenzeit
vermutlich das Leben gerettet hat, suchte er
nach Wegen, den Gerüstbau einfacher, sicherer
und leistungsfähiger zu machen. 
1965 gelang ihm der Durchbruch mit seiner Er-
findung „Layher Blitzgerüst“, einem genialen
Steckgerüst, das den Aufbau in einer bisher
noch nie da gewesenen Einfachheit und Stabi-
lität ermöglicht. 
1974 entwickelte Eberhard Layher das bahn-
brechende „Allround-Gerüst“. Seine Gerüstsys-
teme wurden in zahlreichen Patenten weltweit
geschützt und bilden heute noch den Kern des
Unternehmens. Sie machten den kleinen Fami-
lienbetrieb binnen weniger Jahre zum Markt-
führer. Der Kölner Dom, der Arc de Triomphe,
sogar der Eiffelturm und das Brandenburger Tor
wurden für Sanierungsarbeiten mit Layher-Ge-
rüsten eingerüstet.
Mit 66 Jahren zog sich Eberhard Layher aus dem
Unternehmen zurück. Er setzte sich jedoch
nicht zur Ruhe, sondern widmete sich fortan
sehr erfolgreich seinen Immobilien. Als Immo-
bilien-Investor ist er Hauptinitiator des Messe-
standorts Sinsheim sowie zahlreicher anderer
wichtiger Firmenansiedlungen in ganz
Deutschland.
Nun blieb ihm auch mehr Zeit für sein Lieblings-
projekt, dem Aufbau des Technikmuseums in
Sinsheim. Schon immer faszinierte ihn alles was
Räder hat und sich dreht. Dampfwalzen bilden
den Grundstock seiner Sammlung. Später kom-
men alte Autos, Motorräder, Landmaschinen,
Musikautomaten und vieles mehr dazu. 
Ihn faszinierte schon lange die Idee eines leben-
digen Museums. Er wollte die Exponate in Funk-
tion zeigen. Sie sollten im wahrsten Sinne be-
weglich und begreifbar sein. Um das zu
verwirklichen, gründete Eberhard Layher einen
Museumsverein, dem er heute noch als Präsi-
dent vorsteht. 
Durch sein innovatives Museums-Konzept setz-
te Eberhard Layher neue Maßstäbe und erfuhr
international großen Respekt und Anerken-
nung. Sein wichtigstes Ziel ist heute erreicht,
mit über einer Million Besucher jährlich tragen
sich die Technik Museen selbst – völlig ohne öf-
fentliche Zuschüsse. Das erfüllt ihn mit stiller
Genugtuung. Der Förderverein hat heute welt-
weit über 2000 Mitglieder.
Den Anfang machte 1981 das Auto & Technik
Museum Sinsheim, das sich unter seiner Präsi-
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Information und Anmeldung:
Volkshochschule Unterland im Oberen Za-
bergäu, Doris Petzold, Marktstraße 19 – 21, Rat-
haus, 74363 Güglingen, Telefon 07135/
9318671, Fax: 07135/10857, E-Mail: oberes-
zabergaeu@vhs-unterland.de
Abholen, reinschauen, anmelden!
Außerdem finden Sie das Gesamtprogramm der
VHS Unterland im Internet unter www.vhs-
unterland.de. Dort können Sie sich für die
Kurse und Veranstaltungen Ihrer Wahl ebenfalls
anmelden.

Schulbeginn nach den Ferien
Am Montag, 12.9.2011, beginnt für die Klassen
6 – J2 der Unterricht um 7:30 Uhr und endet
um 11:50 Uhr. Die Fünftklässler kommen um
9:30 Uhr in die Mensa (alte Stadthalle) zu einem
kleinen Empfang und werden von dort in die
Klassen eingewiesen. Für sie endet der erste
Schultag ebenfalls um 11:50 Uhr.
Wir wünschen allen unseren Schülern einen
guten Start ins neue Schuljahr.

gez. W. Frey, OStD (Schulleiter)

Anmeldungen zum Oktober 2011
Die Ferien sind fast zu Ende und in wenigen
Tagen startet das neue Schulhalbjahr an unse-
rer Musikschule. Schon jetzt nehmen wir An-
meldungen für alle Instrumente der Musikschu-
le entgegen. Einige Fächer sind sehr stark
frequentiert, weswegen eine frühe Meldung
einen Platz sichert. Nähere Informationen zu
unseren Angeboten erhalten Sie auf unserer In-
ternetseite oder ab Montag auch wieder im Se-
kretariat in der Südstraße.
Ebenso werden für die neu strukturierten An-
gebote der Musikalischen Früherziehung (Mu-
sikmäuse/Musikzwerge/Musiklöwen) Anmel-
dungen entgegen genommen.
Sie können uns den Unterrichtsantrag entweder
per Mailanhang, per Fax oder Post zukommen
lassen.
Projektchor – Tenöre gesucht!
Für unseren Chor zur Adventskantate „Lichter
der Hoffnung“ am 27.11. in der Regiswindiskir-
che suchen wir noch dringend Verstärkung in
den Tenören. Falls Sie Interesse haben an dem
Konzert innerhalb der Reihe „bühne frei!“ mit-
zuwirken, so wenden Sie sich bitte direkt an
Frau Heine-Groß (Tel: 07133/206932). Ausführ-
liche Informationen zu Projekt und Proben fin-
den Sie auf unserer Internetseite. Alle angemel-
deten Chormitglieder können ihre Noten ab
Montag (12.09.) im Büro der Musikschule ab-
holen.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; E-Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: www.lauf-
fen-musikschule.de
Ende der Sommerferien in der Musikschule
Ab 12. September sind wir wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für Sie da!

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Umweltschutz nicht anderen
überlassen:

Jeder kann dazu beitragen!



Im 300. Jahr ihres Bestehens lädt die Hammer-
schmiede Baumann am Kappelrain in Güglin-
gen-Frauenzimmern zu einem Tag der offenen
Tür ein.
Am Samstag, 17. September, kann im Zeitraum
von 9 bis 13 Uhr beim Rundgang durch die
Werkhallen beobachtet werden, wie verschie-
dene Teile aus dem Produktionsprogramm von

einem Kilo bis zu zwei Tonnen geschmiedet
werden. Darüber hinaus werden kleine Kugeln
geschmiedet und für einen guten Zweck ver-
kauft. Der Rundgang bietet auch die Möglich-
keit, sich über die Historie und die Zukunft des
Schmiedens zu informieren.
Die Firmenleitung lädt herzlich zum „Tag der of-
fenen Tür“ ein.

dentschaft binnen weniger Jahre zu einem Be-
suchermagneten im Rhein-Neckar-Gebiet ent-
wickelte. 1990 erwarb er in Speyer das ehema-
lige Firmengelände der Pfalz-Flugzeugwerke,
das zuletzt als Kaserne gedient hatte, und initi-
iert die Gründung des Technik Museum Speyer.
Im Andenken an seinen Vater Wilhelm Layher er-
hielt das im Jahr 2000 eröffnete Ausstellungs-
gebäude den Namen „Museum Wilhelmsbau“. 
In über 60 Jahren unternehmerischer Tätigkeit
hat Eberhard Layher einen kleinen Familienbe-
trieb zum Marktführer entwickelt, ein bedeuten-
des Immobilien-Unternehmen und die größten
privaten Technikmuseen in Europa aufgebaut.
Eine außergewöhnliche Lebensleistung!
Als Wertschätzung seines Lebenswerks verlieh
ihm die Bundesrepublik Deutschland 1980 das
Bundesverdienstkreuz. Die Stadt Güglingen
zeichnete den erfolgreichen Unternehmer als
Ersten mit dem Ehrenring aus. Sinsheim verlieh
ihm 2001 als Initiator von Museum und Messe
die Karl-Wilhelmi-Ehrenmünze und widmete
ihm im selben Jahr die Eberhard-Layher-Straße
direkt am Museum. Die Stadt Speyer würdigte
ihn mit der Verdienstmedaille der Domstadt. 
Als Unternehmer wie als Mensch hat sich Eber-
hard Layher immer als Teil der Region verstan-
den, der er entstammt. Mit seinem umfassen-
den technischen und historischen Wissen –
aber auch mit seinem hintergründigen Humor
– hat er alle, die ihm begegnet sind, immer wie-
der aufs Neue verblüfft.
Seine Kraft schöpft der passionierte Jäger aus
der Liebe zu seiner Heimat, zur Natur und ganz
besonders aus seiner großen Familie, die ihm
das Wichtigste ist. 2009 muss Eberhard Layher,
nach 58 glücklichen gemeinsamen Jahren, den
Tod seiner Ehefrau verkraften. Margot Layher
hat an seiner Seite den Aufbau der Museen vom
ersten Tag an tatkräftig unterstützt und ist als
gute Seele des Museums unvergessen.
Die Begeisterung für die Technik gab Eberhard
Layher an seine Kinder weiter. Weitsichtig hat
er die Weichen gestellt, dass sein Lebenswerk in
seinem Sinne weitergeführt wird. Heute küm-
mert sich Sohn Hermann als Museumsleiter um
den täglichen Museumsbetrieb. Das Museums-
gelände ist in einer Stiftung.
Die Stadt Güglingen wünscht seinem Ehren-
ringträger zum 90. Geburtstag alles Gute.

Vorstellungsfilm für Deutsche 
Weinkönigin
Karolin Harsch bewirbt sich um die nächste
Krone
Die amtierende Württembergische Weinköni-
gin Karolin Harsch aus Güglingen bereitet sich
auf die Wahl zur Deutschen Weinkönigin vor.
Am 24. September wird vom Deutschen Wein-
Institut (DWI) die Vorentscheidung getroffen,
wer zur Wahl der Deutschen Weinkönigin
2011/2012 antreten darf. Am 30. September
wird endgültig entschieden, wer zur Deutschen
Weinkönigin gekrönt wird.
Am 5. November 2010 ist Karolin Harsch in Öh-
ringen in der „Kultura“ zur Württembergischen
Weinkönigin gewählt worden. Seit dieser Zeit
hat sie sich als charmante, geistreiche und pfif-
fige Vertreterin des Weines präsentiert und mit
ihrer Berufsausbildung zur Hebamme bestens
verbinden können. Ihre Amtszeit läuft am 4. No-
vember 2011 aus. Sie wird in der „Alten Kelter“
in Fellbach verabschiedet. Jetzt gilt es aber erst
einmal, welche Hoheit von den 13 Gebiets-

Weinköniginnen in Deutschland zur Deutschen
Weinkönigin gewählt wird.
Für eine Vorauswahl zu dieser Entscheidung, die
am 24. September in Neustadt an der Weinstra-
ße getroffen wird, hat Karolin Harsch mit dem
SWR-Fernsehen einen Vorstellungsfilm aufge-
nommen. Das „Drehbuch“ sah vor, Karolin
Harsch in ihrem Beruf, bei ihren Hobbys, in der
Region und nicht zuletzt bei einem Amtsauftritt
ins rechte Bild zu setzen.
Eine erste Sequenz hat man am 24. August bei
der Eröffnung des Stuttgarter Weindorfes auf-
genommen. Dann ging es am 1. September für
Karolin Harsch von frühmorgens bis spätabends
daran, die schon genannten Betätigungsfelder
darzustellen.
Den Anfang machte man an ihrem Arbeitsplatz
in der Uni-Klinik in Heidelberg. Dort lässt sich
Karolin zur Hebamme ausbilden. Eindrücke von
der Weinregion wurden im Weinbau-Museum
in Pfedelbach am sogenannten „Fürstenfass“
gemacht.
Eines ihrer Hobbys kam beim Joggen durch die
Güglinger Weinberge „in den Kasten“. Danach
stand ein kleiner Spaziergang durch ihren Hei-
matort vom Weinbrunnen bis zur Kirche auf
dem Plan. Weiter ging es mit einem Besuch im
Genossenschaftsgebäude der Weingärtner
Cleebronn-Güglingen, wo sie zusammen mit
ihrer Familie nach einem Rundgang zum ge-
mütlichen Vesper mit Umtrunk aufgenommen
wurde.
Zum guten Schluss ging es ins Stadion „An der
Weinsteige“ nach Güglingen. Die Fußballer vom
TSV Güglingen und vom TSV Pfaffenhofen hat-
ten sich auf Anfrage spontan zu einem Freund-
schaftsspiel bereiterklärt und zusammen mit

Zuschauern die Kulisse für ihr zweites Hobby als
Fußball-Fan geschaffen. Im Chor riefen Fußbal-
ler und Zuschauer: „Karo – wir drücken Dir die
Daumen!“

„Es war genauso anstrengend wie spaßig – wir
haben das Beste aus diesem Tag gemacht“, be-
schrieb Karolin Harsch den Drehtag. 
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Fotos: Baumann
Jetzt wartet man natürlich gespannt auf den Vorstellungsfilm, der am Freitag, 23. September, abends
in der Landesschau des SWR-Fernsehens gezeigt wird. Und dann auf die Entscheidungen, die am
24. bzw. 30. September anstehen. Schauen Sie einfach in Ihre Programm-Zeitschriften. rob

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

In der Hammerschmiede Baumann 
Tag der offenen Tür am 17. September 2011



Das Layher Azubi-Team gemeinsam mit der Ge-
schäftsleitung, den Ausbildungsbeauftragten
und dem Betriebsrat.
„Hoch hinaus“ möchte Layher mit seinem Nach-
wuchs: Kontinuierlich bildet der Systemgerüst-
spezialist Absolventen aller Schulformen für
den kaufmännischen, technischen, gewerbli-
chen und EDV-Bereich aus. Auch in diesem Jahr
haben elf junge Menschen ihre Ausbildung oder
ihr duales Studium bei Layher begonnen. Im
Rahmen einer ganztägigen Einführungsveran-
staltung wurden sie nicht nur von der Ge-
schäftsleitung, den Ausbildungsbeauftragten
und dem Betriebsrat begrüßt, sondern auch von
ihren „Paten“, die den Nachwuchskräften un-
terstützend zur Seite stehen. Auf dem Pro-
gramm standen außerdem ein gemeinsames
Frühstück, eine Werksbesichtigung und eine
„Schnitzeljagd“.
In den kommenden drei Jahren erwartet den
Layher-Nachwuchs ein vielfältiges Ausbil-
dungspaket: Zur optimalen Vorbereitung auf
das Berufsleben gehören unter anderem inner-
betrieblicher Unterricht oder soziale Praktika
bei gemeinnützigen Einrichtungen. Aber auch
das Planen und Durchführen gemeinsamer Pro-
jekte, wie den Messe-Auftritt bei der Güglinger
ZabergäuMESSE 2011 mit Schwerpunkt Nach-
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Layher heißt neue Auszubildende willkommen
Hoch motiviert haben im September elf junge Frauen und Männer ihre Ausbildung oder ihr
duales Studium bei der Wilhelm Layher GmbH & Co. KG begonnen. Während einer ganztä-
gigen Einführungsveranstaltung lernten sie die Layher-Welt Schritt für Schritt kennen.

wuchsförderung, sind Bestandteil der Ausbil-
dung. Messestandund Ablauf – eine „Rallye“
mit Torwandschießen, Basketball sowie einem
Quiz – wurden völlig eigenverantwortlich von
den Auszubildenden entworfen. Das Motto:
Hoch hinaus.
Die Wilhelm Layher GmbH & Co. KG ist der
größte Hersteller von Gerüst-Systemen. Was
1945 mit der Fertigung landwirtschaftlicher
Geräte aus Holz begann, hat sich zu einem zu-
kunftsorientierten und innovationsstarken Un-
ternehmen entwickelt. Kunden auf der ganzen
Welt verlassen sich auf das Komplett-Angebot
aus praxisorientierten Gerüst-, Schutz- und
Eventsystemen, Fahrgerüsten und Leitern sowie
auf das umfassende Service-Paket. Mit ganz-
heitlichen Lösungen macht Layher „mehr mög-
lich“. Dafür sorgen auch die über 1.200 qualifi-
zierten und motivierten Mitarbeiter – egal ob
am hochautomatisierten Stammsitz in Güglin-
gen-Eibensbach oder in den mehr als 30 Ver-
triebstöchtern weltweit.
Layher ist Preisträger des „Kompetenzpreis für
Innovation und Qualität Baden-Württemberg
2011“. Weitere Informationen zum Unterneh-
men und den vielseitig einsetzbaren Gerüst-
Systemen aus dem Hause Layher auf www.lay-
her.com.

Zur ZabergäuMESSE am 17./18. September öff-
net erstmals der Weltladen in Güglingen,
Marktstr. 4. Der Laden wird von ehrenamtlichen
Mitarbeitern des gemeinnützigen Vereins Eine-
Welt e. V. Oberes Zabergäu geführt; Ziel ist es,
Menschen aus armen und benachteiligten Län-
dern mit fairem Handel zu unterstützen. Fairer
Handel bedeutet, dass die Erzeuger/-innen für
ihre Produkte angemessen entlohnt werden,
damit sie sich in ihrem Lebensumfeld eine men-
schenwürdige Existenz unter umweltverträgli-
chen Bedingungen aufbauen können. Auch der
Weltladen in Güglingen möchte einen Beitrag
dazu leisten, dass Kinderarbeit, Lohndumping
und Raubbau an der Natur weniger werden.

Das Sortiment umfasst Tee, Kaffee, Schokolade,
Trockenfrüchte, Nüsse, Kunsthandwerk, Musik-
instrumente, Schmuck, Schals, Taschen, Kinder-
spielzeug, Tischdecken und vieles mehr. 
Die Ladenöffnungszeiten sind von Mi. – Fr.
9.30 – 12.30 und 14.30 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 –
13.00 Uhr, während der ZabergäuMESSE: Sa.
10.00 – 18.00 und So. 11.00 – 18.00 Uhr.
Das Ladenteam freut sich auf zahlreiche 
Besucher.

41. Heilbronner Weindorf
Deutschlands gemütliches Weindorf rund ums
Heilbronner Rathaus wird auch dieses Jahr über
zwei Wochenenden von Freitag, 9. September,
bis Sonntag, 18. September, stattfinden. Zu die-
sem beliebtesten Heilbronner Fest werden über
250.000 Besucher erwartet.
30 Weingärtnergenossenschaften und Weingü-
ter aus dem Großraum Heilbronn werden rund
298 verschiedene Weine und 16 Jahrgangssekte
aus dem Heilbronner Land anbieten. Die Weine
werden alle direkt von den Erzeugern preis-
günstig in dekorativen Zehntel-Gläsern oder
Flaschen angeboten. Deshalb sprechen Genie-
ßer auch von einer großen Weinprobiertheke,
die alle Weinsorten des württembergischen
Weines vom Trollinger und Riesling bis zu Riva-
ner oder Kerner beinhaltet. In einem Gemein-
schaftsstand bieten 16 Erzeuger hochwertige
württembergische Sekte an.
Musikkapellen spielen jeden Abend auf fünf
Bühnen rund ums Rathaus. Die Stände sind mit
herrlichen Blumendekorationen geschmückt.
Gemütlichkeit, Stimmung und der ausgezeich-
nete Wein machte das Weindorf weit über die
Regionsgrenzen hinaus sogar bei vielen auslän-
dischen Gästen bekannt und viele Weinzähne
kommen regelmäßig in das „Mekka der Zehnte-
lesschlotzer“. 
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 15:00 bis 23:00 Uhr
Samstag: 11:00 bis 23:00 Uhr
Sonntag: 11:00 bis 22:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie im Internet
unter www.heilbronn-marketing.de

Faustball
Hallo Faustballfreunde
wir treffen uns nach der Sommerpause wieder
zum ersten Training am Dienstag, 13. Septem-
ber, um 19.30 Uhr in der städtischen Sporthalle
(Eingang C). 
Auch Neuanfänger oder Wieder-Einsteiger sind
herzlich willkommen. Weitere Informationen
bei Manfred Thurner, Tel. 07135/8036.

TSV Güglingen – FSV Schwaigern 3:1
In der ersten Hälfte hatte Güglingen am 4. Sep-
tember deutlich mehr Spielanteile und ging
nach einem Freistoß von Marvin Bschaden in

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de
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Neueröffnung eines Weltladens in Güglingen

EineWelt e. V. Oberes Zabergäu

Die Mitarbeiter des Güglinger Weltladens vor
dem Geschäft in der Marktstr. 4



Führung (22.). Die Gäste taten sich schwer im
Spielaufbau und beschränkten sich meist auf
lange Bälle. Doch auch mit diesen einfachen
Mitteln kam Schwaigern zu Chancen, da man in
der Abwehr zweimal nicht konsequent klären
konnte. Kurz vor der Pause geriet man durch eine
unberechtigte gelb-rote Karte in Unterzahl (40.). 
Schwaigern agierte nun offensiver und konnte
schnell den Ausgleich erzielen (53.). Dieser
Rückschlag brachte den TSV aber nicht aus dem
Konzept. Mit hoher Laufbereitschaft hielt man
die Partie weiter offen und gab sich nicht mit
einem Unentschieden zufrieden. Der TSV hatte
trotz Unterzahl die besseren Chancen und ging
durch einen Distanzschuss von Nico Stengel er-
neut in Führung (65.). Die Gäste waren weiter
bemüht und kamen dennoch nicht zu klaren
Chancen. Daher hatte der TSV nach dem zwei-
ten Treffer von Nico Stengel (79.) trotz eines
weiteren Platzverweises (86.) in der Schluss-
phase keine Probleme mehr den Sieg über die
Zeit zu bringen. 
Reserve
TSV Güglingen – FSV Schwaigern 4:1
Gegen den FSV Schwaigern war man sowohl
spielerisch als auch läuferisch überlegen und
erzielte nach rund zehn Minuten das 1:0 durch
Giuseppe Bertani. Auch im zweiten Durchgang
kontrollierte man das Spiel. Güglingen konnte
durch Georg Belgart, Steffen Heidinger und
Björn Buchholzer drei weitere Tore nachlegen
und einen klaren Sieg verbuchen. Für Schwai-
gern blieb am Ende nur der Ehrentreffer.
Freundschaftsspiel für Weinkönigin
TSV Güglingen – TSV Pfaffenhofen 4:2
Das Freundschaftsspiel, mit dem beide Vereine
die Bewerbung von Karolin Harsch zur Deut-
schen Weinkönigin 2011 unterstützen, entwi-
ckelte sich zu einer munteren Partie mit vielen
Toren. Güglingen erwischte den besseren Start
und führte zur Pause mit 2:0. Nach dem Seiten-
wechsel konnte sich Pfaffenhofen deutlich stei-
gern und verkürzte auf 2:1. Gegen Ende gab es
Möglichkeiten auf beiden Seiten. Güglingen
siegte durch die bessere Chancenverwertung
schließlich mit 4:2, das Ergebnis ist letztlich
aber nicht entscheidend. Für die zahlreiche Un-
terstützung bedanken sich beide Vereine und
natürlich auch Karolin Harsch bei allen Zu-
schauern. 
Vorschau:
Am Sonntag, dem 11. September, ist man zu
Gast bei den Spfr. Stockheim. Anpfiff ist um
15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.
Abteilungsversammlung
Die diesjährige Abteilungsversammlung findet
am 09.09.2011, um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Weinsteige“ (Nebenzimmer) statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung; 2. Berichte; 3. Bericht Kassier; 4.
Aussprache über Berichte; 5. Entlastungen; 6.
Wahlen, - Abteilungsleiter, - stellv. Abteilungs-
leiter, - Kassier, - Spielleiter; 7. Jahresprogramm
Fußball; 8. Anträge; 9. Verschiedenes 
Anträge für die Wahlen sind bei Giuseppe Dal-
fino oder Michael Sailer einzureichen.
Ich bitte um pünktliches und zahlreiches Er-
scheinen. Michael Sailer 

Spielleiter TSV Güglingen

Bezirkspokal 1. Runde
TSV Gügl. II – VfL Eberstadt 3:1 (0:0) n.V. 
Gleich zu Beginn des Spiels versuchte man am
3. September über eine stabil stehende Abwehr

Abteilung Frauenfußball

sauber die Bälle über das Mittelfeld in den
Sturm zu spielen. Aber die Torchancen blieben
ungenutzt. Mitte der ersten Hälfte verflachte
das Spiel. Die Angriffe beider Mannschaften en-
deten bereits im Mittelfeld. Zwingende Tor-
chancen konnten nicht erspielt werden. Torlos
ging es in die Pause.
Die Halbzeitansprache zeigte Wirkung, der TSV
plötzlich wieder aktiver. Wollte man doch auch
bei sommerlichen Temperaturen eine Verlänge-
rung vermeiden. In der 64. Min. konnte der Ball
im Getümmel durch die Heimmannschaft nicht
klar genug geklärt werden, der VfL erzielte das
0:1. Güglingen sichtlich unbeeindruckt spielte
ihr Spiel weiter. Erst in der 84. Min. konnte Bir-
can Kara nach einem Eckball von Ramona Schil-
ling den längst verdienten Ausgleich erzielen.
Weiter versuchte der TSV Güglingen eine Ent-
scheidung noch in der regulären Spielzeit zu er-
zwingen, aber mehrmals scheiterte man an der
gegnerischen Torhüterin. So musste die Ent-
scheidung in der Verlängerung erspielt werden. 
Der VfL Eberstadt spielte weiter auf Konter und
hoffte so den entscheidenden Treffer zu erzie-
len. Die Heimmannschaft hingegen suchte die
spielerische Lösung. Gleich zweimal setzte sich
Ramona Schilling gekonnt auf der rechten Seite
durch. Die jeweilige Hereingabe konnte in der
112. Min. durch Anabela da Cruz und in der 114.
Min. durch Bircan Kara zum Endstand von 3:1
verwertet werden. Am 11.3.12, ist man in der 2.
Runde des Bezirkspokals zu Gast beim VfL Ne-
ckargartach. 
Vorschau Bezirksliga:
11.9.11, 10.30 Uhr, TSV Güglingen II – FSV
Schwaigern (1. Rundenspiel)
Landesliga, Staffel 1
TSV Güglingen – SV Winnenden 4:2 (2:2)
Im ersten Rundenspiel auf heimischen Rasen
konnte man sich am 4. September gegen den
Aufsteiger SV Winnenden mit einem 4:2 durch-
setzen. Von Anfang an bestimmten die TSV-
Damen das Spiel, ließen Ball und Gegner laufen.
Die erarbeiteten Torchancen blieben ungenutzt,
dauerte es doch bis zur 20 Min., in der Bettina
Seyb mit einem Weitschuss aus 30 m zum ver-
dienten 1:0 traf. Doch Winnenden sichtlich un-
beeindruckt baute weiter Druck auf und dräng-
te zum Ausgleich. In der 34 Min. konnte der Ball
dann nicht sauber aus dem eigenen 16er geklärt
werden und der SV Winnenden erzielte den
Ausgleich. Bereits eine Minute später nach
einem Fehler im Spielaufbau erhöhten die Gäste
zum 1:2. Der wichtige Treffer kurz vor dem
Halbzeitpfiff erzielte Bettina Seyb. 
Mit einer klaren Zielvorgabe ging es in die 2.
Hälfte, wollte man doch den ersten Dreier ein-
fahren. Konzentrierter und gleichzeitig mit
gutem Passspiel ging man zu Werke. Gute Tor-
möglichkeiten wurden erspielt, scheiterte man
doch stets an der starken gegnerischen Torfrau.
Ein weiterer Weitschuss diesmal von Stefanie
Thumlert brachte in der 81. Min die erneute
Führung. Keine 3 Min. später, nach Vorarbeit
von Elisabeth Boadi machte Bettina Seyb ihren
Hattrick perfekt. Die ersten 3 Punkte der Saison
waren somit perfekt.
Vorschau Landesliga:
11.9.11, 11 Uhr, SV Hegnach – TSV Güglingen I

Trainingsbeginn und mehr
F-Jugend SGM Güglingen/Frauenzimmern
Das erste Training beginnt am Donnerstag, dem
15.09.2011, um 17:00 Uhr bis 18:15 Uhr in Güg-

Abteilung Jugendfußball

lingen auf dem Nebenplatz. Um 17:30 Uhr fin-
det parallel eine Elterninformation zur neuen
Runde statt.
E-Jugend
Hallo Jungs
Die Sommerpause ist vorbei und wir starten
wieder mit dem Training. Beginn ist am Montag,
12. September, um 17:15 Uhr im Stadion. Wei-
tere Infos erhaltet ihr dann im Training. Bis dann
– eure Trainer.
Vorschau SGM B-Jugend
Wir bestreiten am Mittwoch, 14.09.2011, um
18:00 Uhr in Meimsheim ein Freundschaftsspiel
gegen die SGM Brackenheim.
SGM B- und A-Jugend
Am Donnerstag, 15.09.2011, findet für die El-
tern der A- und B-Jugend um 20:15 Uhr im
Gasthaus Weinsteige ein Elternabend statt. Wir
bitten um rege Beteiligung da wichtige Themen
zu besprechen sind. 

Sportgeschehen im TSV
Donnerstag, 8. September
18:30 Uhr Fußball-Aktiv (Bezirkspokal)
TSV Neuenstadt – TSV Güglingen
Sonntag, 11. September
10:30 Frauenfußball Landesliga
SV Hegnach – TSV Güglingen I
10:30 Uhr Frauenfußball Bezirksliga
TSV Güglingen II – FSV Schwaigern
13:15 Uhr Fußball-Aktiv
Spfr. Stockheim Res. – TSV Güglingen Res.
15:00 Uhr Fußball-Aktiv
Spfr. Stockheim – TSV Güglingen
Dienstag, 13. September
19:30 Uhr Faustball
Erstes Training 
Mittwoch 14. September
18:30 Uhr Jugendfußball (in Meimsheim)
SGM Brackenheim – SGM-B-Junioren

Abt. Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – TSV
Biberach 3:4
Unglücklich verlor die SGM gegen den Gast aus
Biberach. Schon nach 6 Minuten geriet man in
Rückstand, der aber durch Tore von C. Dutu
nach einer halben Stunde und K. Würtz in der
35. Minute zur Führung umgewandelt werden
konnte. Doch die Freude dauerte nicht lange
und man musste wieder ein Tor zum 2:2-Halb-
zeitstand hinnehmen. Insgesamt war man im
ersten Spielabschnitt die bessere Mannschaft,
nur konnte man die zahlreichen Tormöglichkei-
ten nicht zählbarer verwerten. In der 55. Minute
bekam man einen klaren Elfmeter zugespro-
chen den D. Buyer zur erneuten Führung ein-
schießen konnte. Kurz darauf hatte man wieder
zwei 100%ige die wiederum nicht genutzt wur-
den. Nun witterte der Gast seine Chance und
berannte ständig das Tor der SGM. In der 66.
Minute fiel der Ausgleich und als beide Teams
je einen Punkt verdient gehabt hätten schlug
der Gast in der 84. Minute zu und konnte nach
einem Fehler das 3:4-Siegestor machen. Eine
unnötige Niederlage die aufgrund der ersten
Halbzeit nicht verdient war. 

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Die Reserve verlor ihr Spiel mit 2:8-Toren recht
deutlich. Viele Tore bekam man in der 2. Halb-
zeit in denen die Kräfte zunehmends schwan-
den. Torschützen waren N. Konzcil und M. Sei-
bert.
Vorschau: Am Sonntag, 11.09., spielt man mit
beiden Teams beim SV Bonfeld. Anstoß der Re-
serve ist 13.15 Uhr. Die Erste spielt um 15.00
Uhr.
Fitnesskurse
Nach den Sommerferien starten wieder un-
sere Fitnesskurse – Anmeldungen ab sofort
möglich! 
burn and tone
ist eine tolle Stunde für alle die Fett verbrennen
und gleichzeitig Ihre Muskulatur kräftigen wol-
len. Nach einer Aufwärmphase durch Aerobic
oder Step-Aerobic halten wir unseren Puls wei-
terhin durch ständige Bewegung (z. B. leichte
Aerobic-Schritte) in perfekter Höhe um in eine
optimale Fettverbrennung zu gelangen. Gleich-
zeitig werden während dieser Bewegungsphase
einzelne Muskelgruppen durch den Einsatz von
Kleingeräten wie Kurzhanteln, Therabänder
oder Flexi-Bars usw. gekräftigt. Zum Schluss der
Stunde trainieren wir noch gezielt unsere
Bauchmuskulatur und dehnen die beanspruch-
ten Muskelgruppen. 
Kursbeginn: Mittwoch, 14.09.2011; 18.00 –
19.00 Uhr in der Riedfurthalle; 
10 Kurseinheiten; Kosten: Vereinsmitglieder
20,– €; Nichtmitglieder: 40,– €
Langhantel 
Nach einer Aufwärmphase durch Aerobic oder
Step-Aerobic kräftigen wir unter Einsatz der
Langhantel mit gezielten Übungen die großen
Muskelgruppen unseres Körpers. Dies ist ein op-
timales Kraft-Ausdauer-Training um die Mus-
kulatur im Rücken, Arme, Beine usw. gezielt
aufzubauen und einen definierten Körper zu er-
halten. Zum Abschluss der Stunde trainieren wir
noch unsere Bauchmuskulatur und mit einem
Dehn- und Entspannungsteil beenden wir unser
Training. 
Kursbeginn: Mi., 14.09.2011; 19.00 – 20.00 Uhr
in der Riedfurthalle; 
10 Kurseinheiten; Kosten: Vereinsmitglieder
20,- €; Nichtmitglieder: 40,- €
Infos und Anmeldungen bei Tanja Fuder, Tel.-Nr.
0173/1933808 oder 07046/882067 
Wirbelsäulengymnastik und Fit-Mix
Auch unsere „Donnerstags-Kurse“ gehen (fast)
wie gewohnt weiter. Da Jasmin Weißert gerade
in der Babypause ist, freuen wir uns darüber
eine Vertretung gefunden zu haben. Marisa
Kuon wird die Kurse vertretungsweise überneh-
men. Die Kurse beginnen am 15.09.2011 in der
Riedfurthalle. 
Wirbelsäulengymnastik um 18.00 – 19.00 Uhr 
Fit-Mix um 19.00 – 20.00 Uhr 
Je 10 Kurseinheiten; Kosten: Vereinsmitglieder
20,- €; Nichtmitglieder 40,- €
Anmeldungen bei Reinhold Muth, Tel.-Nr.
07135/3464.

FC Kirchhausen – GSV Eibensbach 5:0
Kirchhausen nutzte in der Anfangsphase kleine
Nachlässigkeiten des GSV konsequent aus.
Nachdem Eibensbach nach einer halben Stunde
bereits mit 3 Treffern in Rückstand lag, war die

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball Aktive

Partie entschieden. Die starke Heimmannschaft
konnte kurz vor dem Halbzeitpfiff, sowie in der
75. Spielminute nochmals nachlegen.
Reserve
FC Kirchhausen – GSV Eibensbach 12:1
Die GSV-Reserve erwischte einen rabenschwar-
zen Tag und hatte gegen Kirchhausen nichts
entgegen zu setzen.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 11. September, ist die
Mannschaft vom SC Oberes Zabergäu in Eibens-
bach zu Gast.
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Eibensbach. Die Re-
serve beginnt um 13.15 Uhr.
Bezirkspokal
Nach dem Weiterkommen im Bezirkspokal,
trifft der GSV in der 2. Runde auf die Mann-
schaft von Türkspor Neckarsulm II. Gespielt wird
am Donnerstag, 8. September, in Neckarsulm.
Spielbeginn ist um 18:30 Uhr.

Abteilungsfete auf dem Vohberg
Am 9. September treffen wir uns wieder einmal
auf dem Vohberg zu unserer Abteilungsfete.
Alle Senioren und Aktiven der Abteilung Gym-
nastik sind mit Partnern herzlich hierzu einge-
laden.
Es sind nur Trinkgefäße und Besteck mitzubrin-
gen. Für Getränke und Grillgut ist gesorgt. 
Wir bedanken uns bei Wolfram und Marta Sei-
del, die uns erneut ihr Grundstück für dieses
Grillfest zur Verfügung stellen.
Wir hoffen auf rege Teilnahme und gutes Wet-
ter. Verena Hollerbach 

Vorbereitungsspiele der Jugend
Die ersten Jugenden haben bereits mit dem
Training begonnen und haben Testspiele be-
stritten. Im einzelnen sind es
A-Jugend:
Ergebnisse Vorbereitungsspiele:
SGM – Leingarten 1:5
SGM – Erlenbach/Binsw. 5:1
SGM – Bönnigheim/Freudental 4:3
SGM – Richen/Stebbach 8:1 (nach 0:1)
Vorschau:
So., 11.09., 11.00 Uhr gegen TG Böckingen in
Cleebronn (Vorbereitungsspiel) 
B-Jugend:
Mo., 05.09., 18.30 Uhr gegen SpVgg Besigheim
in Eibensbach
So., 11.09., Pokalspiel gegen SGM Fürfeld I um
10.30 Uhr in Fürfeld
Di., 13.09., 18.00 Uhr gegen FV Kirchheim in Ei-
bensbach
Do., 15.09., 18.30 Uhr gegen SF Großsachsen-
heim in Eibensbach
D-Jugend:
Sa., 10.09, VR-Cup Jugendfußball beim SC Ils-
feld. Das erste Spiel beginnt bereits um 10.14
Uhr gegen den Vfl Brackenheim II. Die weiteren
Gegner in dieser Gruppe sind FC Heilbronn II,
SGM Schozachtal III, TV Flein I und der SC Bö-
ckingen.
Fußballsaison 2011/2012 Abt. Jugend
Alle Jugenden haben in der Zwischenzeit ihr
Training begonnen oder werden es jetzt aufneh-
men. Für alle Jugendlichen die noch Interesse
habe beim GSV Eibensbach zu spielen, sind
nachfolgend die verschiedenen Jugenden mit
Jahrgang und den Trainern sowie die Trainings-
zeiten genannt:

Abteilung Gymnastik

Abteilung Jugend

A-Jugend: Jahrgang 1993/1994, Dieter Gers-
tenlauer, Dienstag (in Cleebronn) und Donners-
tag (in Eibensbach) von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr.
B-Jugend: Jahrgang 1995/1996, Martin Kiesel
Dienstag (in Eibensbach) und Freitag (in Clee-
bronn) von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr.
C-Jugend: Jahrgang 1997/1998, keinen Betreu-
er in Cleebronn, Dienstag und Donnerstag von
18.00 Uhr bis 19.15 Uhr.
D-Jugend: Jahrgang 1999/2000, Cristobal Guz-
man in Cleebronn, Montag und Mittwoch von
18.00 Uhr bis 19.15 Uhr.
E-Jugend: Jahrgang 2001/2002, Benjamin Kie-
sel in Eibensbach, Montag und Mittwoch von
18.00 Uhr bis 19.15 Uhr.
F-Jugend: Jahrgang 2003/2004 und Bambini
alles ab Jahrgang 2005 bis 2007, Benjamin
Gerstenlauer, Michael Kühne und Faruk Cevik in
Eibensbach immer freitags von 17.00 Uhr bis
18.00 Uhr
C-Juniorinnen: Jahrgang 1997/1998, Markus
Harr und Joachim Knecht in Eibensbach, Mon-
tag und Mittwoch von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr.
Wenn noch jemand Interesse hat aktiv in der
Abt. Jugend mitzuarbeiten kann diese Person
sich gerne mit dem Jugendleiter Martin Kiesel
in Verbindung setzen.
Auch möchten wir hier an dieser Stelle noch-
mals an unser Kinderturnen erinnern, die am
Donnerstag, dem 22.09.2011, auch wieder mit
den Übungsstunden beginnen. Hierzu möchten
wir alle Erstklässler recht herzlich einladen, um
17.00 Uhr in die Blankenhornhalle nach Eibens-
bach zu kommen. Auf euer Kommen freuen sich
Andrea Schwarz und Juan Garcia.
Auch wird am Dienstag, dem 14.09.2011, das
Training unserer „neuen Gruppe“ Capoeira
unter der Leitung von Martina Krusche mit dem
Training beginnen. Interessierte und Neugierige
sind auch hier eingeladen im Training in der
Blankenhornhalle in Eibensbach ab 20.00 Uhr
vorbeizuschauen. Die noch relativ junge und
auch kleine Gruppe würde sich über Zuwachs
sehr freuen.
Altpapiersammlung in Eibensbach
Am Samstag, dem 17. September, wird die Abt.
Jugend des GSV Eibensbach ab 9.30 Uhr wieder
eine Altpapiersammlung durchführen. Mit Ihrer
Spende unterstützen Sie die Jugendarbeit des
GSV Eibensbach. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier
an diesem Samstag ab 9.00 Uhr deutlich an den
Straßenrand. Wir danken Ihnen ihm Voraus für
Ihre Unterstützung. Jugendleiter Martin Kiesel

Jedermannschießen 2011
Am 24./25.09.11 findet wieder unser allseits be-
liebtes Jedermannschießen statt und wir wür-
den uns freuen, wieder viele nette Gäste auf un-
serer Schießanlage auf dem Heuchelberg
begrüßen zu dürfen. Auch warten wieder viele
tolle Preise auf die Schützen. Und was das leib-
liche Wohl angeht, dafür ist natürlich bestens
gesorgt, am Samstag mit Würstchen, Kaffee
und Kuchen und am Sonntag zusätzlich noch
mit Steaks, Schweinehals, Flammkuchen und
Salat. Startzeiten sind am Samstag, 24.09., von
14.00 Uhr – 18.00 Uhr, am Sonntag, 25.09., von
10.00 Uhr – 17.00 Uhr. Die Siegerehrung findet
am Sonntag ab ca. 18.30 Uhr statt.
Geschossen wird mit vereinseigenen Kleinkali-
ber-Gewehren, liegend aufgelegt. Teilnahme ab
14 Jahren, jedoch darf von 14 – 18 Jahren nur

Sportschützenverein
Güglingen
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mit Anwesenheit der/des Erziehungsberechtig-
ten, oder mit schriftlicher Genehmigung der/
des Erziehungsberechtigten – Vordruck siehe
www.ssv-gueglingen.de – geschossen werden.
Aber auch die „Kleinen“ können mit unserem
Scat-Gewehr am Jedermannschießen teilneh-
men. Trainingszeiten für das Jedermannschie-
ßen sind donnerstags und freitags, 19.30 Uhr –
21.30 Uhr.
Erfolgreicher Sommer 
Die Sommerferien gehen nun ihrem Ende ent-
gegen. Der Innenausbau unserer neuen Luftge-
wehrhalle steht kurz vor der Fertigstellung, und
die Vorbereitungen für die Rundenwettkämpfe
im Herbst für Luftgewehr und Luftpistole laufen
bereits auf Hochtouren.
Sportlich können wir auf einen erfolgreichen
Sommer zurückblicken. Besonders zu erwähnen
sind dabei die Leistungen unserer Jugend.
Die erfolgreichen Teilnahmen an den Württem-
bergischen und Deutschen Meisterschaften im
Juli und August sprechen für sich. Auch in den
Rundenwettkämpfen mit dem Kleinkaliberge-
wehr waren unsere Jungschützen mit dabei,
und trugen ihren Teil zum erfolgreichen Ab-
schneiden unserer Mannschaften bei.
Deutsche Meisterschaften in München
Wie die Jahre zuvor auch, fuhren unsere Starter
zusammen mit einer über 20-Mann starken Ab-
ordnung auf die Olympia Schießanlage in Mün-
chen-Hochbrück (nahe Garching).
Mit Wohnmobil und Zelten kampierte man am
Rande des Bogenschießplatzes.
Den Anfang machte Milanka Fried mit dem
Kleinkalibergewehr in der Jugendklasse. Bei
ihrer ersten Teilnahme durfte sie sich nun im
Dreistellungskampf mit den Besten messen.
Nachdem sie im Liegendanschlag gut in den
Wettkampf startete, folgten beim Stehend- und
Kniendanschlag ebenfalls stabile Ergebnisse.
Am Ende konnte sie mit einem Ergebnis von 538
Ringen (auf den Deutschen Meisterschaften
werden 60 statt 30 Schüsse gemacht) einen
hervorragenden 54. Platz erkämpfen, und fand
sich somit im ersten Drittel der Tabelle wieder.
Einen Tag später durfte sich Mona Jesser über
ihre erste Teilnahme freuen. Mona war mit dem
Luftgewehr bei den Schülern am Start. Zu Be-
ginn merkte man ihr noch eine Nervosität an,
die sie aber im weiteren Verlauf ablegen konnte
und ihren Wettkampf mit starken 189 Ringen
beendete. Am Ende durfte sie sich über einen
44. Platz freuen.

Mona Jesser, Milanka Fried
Rundenwettkämpfe
Mit nur 8 Ringen Unterschied konnte unsere 
1. KK-Liegend-Mannschaft ihren Wettkampf
gewinnen.
SSV Güglingen 1755 Ringe – Bad Wimpfen
1747 Ringe
Einzelergebnisse: Stefanie Barth 586, Jörg
Meyer 585, Harald Reinhard 586, Helmuth
Barth 573, Oliver Meyer 542. JW

Jedermannschießen 2011
Am 24./25.09.11 findet wieder unser allseits be-
liebtes Jedermannschießen statt und wir wür-
den uns freuen, wieder viele nette Gäste auf un-
serer Schießanlage auf dem Heuchelberg
begrüßen zu dürfen. Auch warten wieder viele
tolle Preise auf die Schützen. Und was das leib-
liche Wohl angeht, dafür ist natürlich bestens
gesorgt, am Samstag mit Würstchen, Kaffee
und Kuchen und am Sonntag zusätzlich noch
mit Steaks, Schweinehals, Flammkuchen und
Salat. Startzeiten sind am Samstag, 24.09. von
14.00 Uhr – 18.00 Uhr, am Sonntag, 25.09. von
10.00 Uhr – 17.00 Uhr. Die Siegerehrung findet
am Sonntag ab ca. 18.30 Uhr statt.
Geschossen wird mit vereinseigenen Kleinkali-
ber-Gewehren, liegend aufgelegt. Teilnahme ab
14 Jahren, jedoch darf von 14 – 18 Jahren nur
mit Anwesenheit der/des Erziehungsberechtig-
ten, oder mit schriftlicher Genehmigung der/
des Erziehungsberechtigten – Vordruck siehe
www.ssv-gueglingen.de – geschossen werden.
Aber auch die „Kleinen“ können mit unserem
Scat-Gewehr am Jedermannschießen teilneh-
men. Trainingszeiten für das Jedermannschie-
ßen sind donnerstags und freitags ab 19.30 Uhr.

Abteilung Fußball Aktive
Erster Dreier für den TSV
Der TSV konnte im zweiten Heimspiel den ersten
Dreier verbuchen. Die Platzherren begannen
sehr engagiert und gingen folgerichtig in der
16. Spielminute durch Rene Melgar in Führung.
Nach einem einstudierten Eckball fiel in der 30.
Minute das 2:0 durch ein Eigentor. Die Gäste
aus Böckingen hatten bis zur Pause kaum Mög-
lichkeiten. In Halbzeit Zwei wendete sich das
Blatt komplett. Der TSV verschlief den Auftakt
des zweiten Durchgangs komplett. Bereits in
der 48. Minute kassierte man den Anschluss-
treffer. Der SC Böckingen war fortan die bestim-
mende Mannschaft auf dem Platz und spielte
bis zum Strafraum auch recht gefällig, Tor-
raumszenen waren aber Mangelware. Der TSV
agierte zu nervös und agierte bei seinen Kon-
terchancen oft zu überhastet. 
Reserve 2:4 
Die Reserve musste sich mit 2:4 geschlagen
geben. Die Treffer für den TSV erzielten Patrick
Schickner und Michael Bertani. 
Vorschau: Am kommenden Sonntag gastiert
der TSV beim TSV Biberach. Spielbeginn ist um
15.00 Uhr. Die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.  
Vorschau
Samstag, 10.09.2011
A-Jugend: TSV – Talheim, 14.00 Uhr
Sonntag, 11.09.2011
Reserve: TSV Biberach – TSV, 13.15 Uhr
Aktive: TSV Biberach – TSV, 15.00 Uhr
Sonntag, 18.09.2011
Reserve: TSV – SV Bonfeld, 13.15 Uhr
Aktive: TSV – SV Bonfeld, 15.00 Uhr

Abteilung Jugendfußball
A-Jugend
Ein Vorbereitungsspiel für die Quali-Runde be-
streitet die A-Jugend am Samstag, 10.09.2011,
um 14 Uhr gegen Talheim.
Das Sportheim ist bewirtet.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Kurszeiten Bauch-Beine-Po und 
Stepp-Aerobic
Die Übungsstunden beginnen wieder am 
10. Oktober 2011. Montag von 19:00 – 20:00
Uhr Bauch-Beine-Po und 20:00 – 21:00 Uhr
Stepp-Aerobic. 

Clubmeisterschaften
Unsere nächsten Termine
Rechtzeitig möchten wir euch die Termine für
die Doppel- Mixed- und Jugendmeisterschaften
anzeigen:
Am Wochenende des 10. und 11. September fin-
den samstags die Doppelmeisterschaften statt
und am Sonntag werden wir unser beliebtes Mi-
xedturnier austragen.
Am Wochenende drauf, aber freitags und sams-
tags finden die Meisterschaften für unsere Ju-
gend statt.
Listen und Zeiten hängen im Clubheim aus.

Nachlese Schützenturnier
Die MTFler traten am Freitag, dem 2.9.11, zum
alljährlichen Kleinkaliber-Schützenturnier beim
Schützenverein Güglingen an. 13 Teilnehmer –
vielmehr Schützen, traten gegeneinander an.
Tuniersieger wurde an dem Abend Jürgen See-
bold vor dem zweitplazierten Markus Schuppert
und Dieter Heidinger der Platz 3 belegte.
Bester Schuss und somit die Ehrenscheibe er-
schoss sich dieses Jahr Dieter Heidinger.
In gemütlicher Runde ließ man anschließend
den Abend im Schützenheim ausklingen.

Übungsdienste
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 13.09.2011, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 
Katastrophenschutz
Am Mittwoch, dem 14.09.2011, trifft sich der
Katastrophenschutz um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung. Der Dienst steht allen Angehö-
rigen der Freiwilligen Feuerwehr zur Teilnahme
offen.
Abteilung III Eibensbach
Die Abteilung III trifft sich am Mittwoch, dem
14.09.2011, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Führungskreis
Am Donnerstag, dem 15.09.2011, trifft sich der
Führungskreis um 20.00 Uhr.

Maschinistenübung
Die auf den 13.09. geplante Übung der Maschi-
nisten, wird auf einen späteren Zeitpunkt ver-
legt! 

Abteilung Turnen

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen
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Zwiebelkuchenfest – ein gelungenes Dorffest
Es waren eben nicht nur günstige Witterungs-
verhältnisse, die die Gäste so zahlreich zum Be-
such des Zwiebelkuchenfestes drunten im Feu-
erwehrmagazin animierten. Die vorherrschende
Fröhlichkeit, Heiterkeit und Harmonie be-
stimmten auch in diesem Jahr die erlebte Ge-
mütlichkeit, zu der natürlich der wohl munden-
de Trollinger-Lemberger und der noch besser
schmeckende Zwiebel- und Kartoffelkuchen
beitrugen, deren Qualität allseits in höchsten
Tönen gelobt wurde. Noch eine andere Plusva-
riante verdient Erwähnung: Es ist erstaunlich
und lobenswert, wie viele passive Mitglieder
und sogar zahlreiche Nichtmitglieder beim
Zwiebeldämpfen, Auswellen des Teiges, Erstel-
len und Aufbringen der Füllung usw. aktiv mit-
geholfen haben. Über 80-jährige Frauen sah
man in den Backgruppen neben einer beachtli-
chen Anzahl Jugendlicher beiderlei Ge-
schlechts, die nicht zur Kinderarbeit gezwun-
gen wurden, sondern aus freien Stücken mit
Begeisterung sich tatkräftig einbrachten. Sol-
che Bedingungen sind Ausdruck einer gesunden
und funktionierenden Dorfgemeinschaft und
geben Hoffnung für die Zukunft. 
Die Vorstandschaft des Gesangvereins Frauen-
zimmern bedankt sich bei allen Gästen für ihr
Kommen und ganz besonders bei allen Helfern,
die, jeder auf seine Art, zum Gelingen des Zwie-
belkuchenfestes beigetragen haben, ganz, ganz
herzlich und wünscht ihnen allen die Tatkraft,
Gesundheit und ihre bereitwillige Unterstüt-
zung auch für die kommenden Jahre.

Sängerinnen und Sänger gesucht
Der Liederkranz Güglingen wird nächstes Jahr
175 Jahre alt. Da wir dieses Ereignis entspre-
chend feiern möchten, suchen wir dringend
Verstärkung in allen Stimmen. Besonders im
Tenor und im Bass werden „Sie“ gebraucht.
Wenn Sie uns am 28. + 29. April 2012 bei un-
seren Jubiläumsveranstaltungen unterstützen
möchten, wenden Sie sich bitte an den 1. Vor-
sitzenden Helmut Wagenhals, Tel. 6939, oder
kommen Sie einfach zu unserer nächsten Chor-
porbe am 12. September 2011, um 20.00 Uhr in
den Musiksaal der Realschule. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen. iwa
Chorprobe
Die Sommerferien gehen langsam wieder ihrem
Ende zu. Auch wir möchten am 12. September
2011, um 20.00 Uhr in der Realschule mit un-
serer Chorprobe wieder beginnen. iwa

Neues Projekt beim Liederkranz
Mit der ersten Singstunde nach der Sommer-
pause starten wir das Projekt „Im weißen Rössl“,
welches an unserer nächsten Jahresfeier aufge-
führt werden soll. Wir laden dazu alle Frauen
und Männer ein, die Freude am Singen haben

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

oder die einfach während der 8 Monate an dem
Projekt mitmachen möchten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann kommen Sie am 13. September, um 19:45
Uhr, ins Sängerheim in der Blumenstraße in
Pfaffenhofen. Über eine rege Teilnahme freuen
wir uns!
Weitere Fragen beantworten gerne Gabi
Schwetz, Helmut Jost, Irene Böhringer 

Übungszeiten und Kontakte
Nachdem die Ferien zu Ende sind, wollen wir
eine herzliche Einladung zum Mitmachen beim
LK-Weiler aussprechen. Kommen Sie vorbei und
schauen unverbindlich rein, oder nehmen Kon-
takt zu den Ansprechpartnern auf.
Faustball-Abteilung
Freitags ab 18.00 Uhr auf dem Sportplatz in
Weiler.
Horst Steinecke, Tel. 07046/2405
Gymnastik-Abteilung
Freitags ab 20.00 Uhr in der Turnhalle Pfaffen-
hofen oder Schneckenhaus in Weiler.
Gretel Rudi, Tel. 07046/2733
Tanzgruppe
Sonntags ab 19.00 Uhr, alle 4 Wochen, im Sän-
gerheim.
Martin Flammer, Tel. 07046/6962.
Theater-Abteilung
Nach Absprache.
Harald Kraiß, Tel. 07046/912200, Andreas 
Moritz, Tel. 07046/12157.
Gemischter Chor
Dienstags ab 20.00 Uhr, Singstunde im Sänger-
heim.
Rolf Holzwarth, Tel. 07046/90400, Jürgen 
Kleiner, Tel. 07046/6504.
www.lk-weiler.de

Platzkonzert am 3. Oktober 2011
Zum „Tag der deutschen Einheit“ am 3. Oktober
findet auch in diesem Jahr wieder ein Platzkon-
zert im Deutschen Hof statt. Bereits ab 14:30
Uhr dürfen Sie sich mit Kaffee und Kuchen ver-
wöhnen lassen, bevor das Konzert gegen 15 Uhr
eröffnet wird. 

Freuen Sie sich auf ein buntes Programm der
aktiven Kapelle des Musikverein Güglingen,
unter der Leitung von Klaus Kohler sowie der
Jugendkapelle des Musikverein Güglingen unter
Leitung von Tanja Lustig. Bitte beachten Sie,
dass das Konzert bei Regen ausfällt. Auf Ihr
zahlreiches Kommen freuen sich die Musikerin-
nen und Musiker bereits heute.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Musikverein Güglingen e. V.

Samstag, 10. September
ab 13.00 Uhr sammelt der Posaunenchor Altpa-
pier.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Projektsänger/-innen gesucht
Für unser Weihnachtskonzert am 17. und 18.
Dezember 2011 in Güglingen suchen wir Pro-
jekt-Sänger/-innen. Unter anderem werden wir
„Gloria“ von A. Vivaldi einstudieren.
Proben immer mittwochs ab 14.9., 20 Uhr, in der
Maulbronner Straße 3, Güglingen.
Ansprechpartner: Chordirektor Dr. K. Frano-Pal-
lesche, Telefon 07903/9434373.
MerCurions KlangKultur e. V., 1. Vorsitzende Dr.
Monika Hamann

Freizeit im Bayrischen Wald
Von Sonntag, 2., bis Samstag, 8. Oktober, findet
eine Freizeit im Bayr. Wald statt. Das Hotel „Ar-
berblick“ liegt zwischen dem Osser und Arber
am Künischen Gebirge in Lohberg. Anmeldun-
gen werden gerne schon heute entgegen ge-
nommen. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei der Vorsitzen-
den Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884 oder
bei der Schriftführerin Siglinde Flinspach, Tel.-
Nr. 07135/8189 (nach 19:00 Uhr) oder lesen Sie
nach im Internet unter: www.vdk.de/ob-obe-
res-zabergaeu.de.
Die Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt
gegeben. Bezahlung direkt im Hotel.
Zu dieser Freizeit laden wir auch die Mitglieder
der umliegenden Ortsverbände sehr herzlich
ein.
Wir freuen uns auch über Gäste und hoffen, Sie
zahlreich an dieser Fahrt begrüßen zu dürfen.

Der Vorstand des OV Oberes Zabergäu

Turmfalke in Not
Rettung für Turmi

Der junge Turmfalke ist schwer verletzt und
kann nicht mehr stehen. Der Erdbeerkarton gibt
Halt.

Posaunenchor
Eibensbach-Frauenzimmern

Mercurions Klangkultur e. V.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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Ein junger Turmfalke wurde vor einigen Wochen
bei uns abgegeben. Er war in eine Leimrute ge-
raten und beim Versuch sich zu befreien hat er
beide Beine schwer verletzt. Das rechte Bein
war nahe des Gelenks sogar gebrochen, wie uns
die Röntgenbilder in der Tierarztpraxis zeigten.
Meistens das Todesurteil für einen Greifvogel.
Doch Turmi hatte Glück. Durch den engagierten
Einsatz von Corinna Alagic, die eine Pflegesta-
tion für Wildvögel in Güglingen betreut und
durch ihr Netzwerk eine auf Greifvögel spezia-
lisierte Tierärztin in Kiel kennt, konnte Turmi
operiert und damit gerettet werden. Den Trans-
port nach Kiel übernahm ein Student, der über
die Mitfahrzentrale ermittelt wurde. Seinen
 außergewöhnlichen Mitfahrer nahm er sehr
gern mit und überbrachte ihn höchstpersönlich
Dr. Saskia Görgler, die den Turmfalken noch am
selben Tage operierte. 

Turmi kann nach der OP wieder stehen und grei-
fen.
Der Turmfalke wird in einer Auswilderungssta-
tion betreut. Letzte Woche teilte uns der be-
treuende Falkner mit, dass unser Turmi in Frei-
heit seine Kreise zieht und nur noch ab und zu
in die Station kommt, um sich eine Maus zu
holen.
Der NABU Güglingen möchte sich auf diesem
Weg bei allen bedanken, die den jungen Falken
aufgenommen, betreut und somit zu seinem
freien Leben verholfen haben.

Herzliche Einladung
zum ersten Seniorenkreis nach der Sommer-
pause.
Wir treffen uns am Donnerstag, 15.09.2011,
14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus, Oskar-Volk-
straße.
Nach der Andacht trinken wir Kaffee, haben Zeit
zum Reden. 
Thema des Nachmittags sind die Glocken unse-
rer Mauritiuskirche, deren Geläut uns so ver-
traut ist. Friedrich Sigmund ist unser Gast und
wird uns Wissenswertes darüber berichten.
Wir freuen uns auf den Nachmittag mit Ihnen!
Herzliche Grüße vom ganzen Team! Sabine Hai-
ges, Tel. 13297

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Ausstellung „Farbe – Energie – Bewegung“
mit Werken von Bernhard Merkert im Güg-
linger Rathaus
Zur diesjährigen Herbstausstellung zeigt die
Bürgerstiftung Kunst für Güglingen e. V. im
Güglinger Rathaus die Werke des Künstlers
Bernhard Merkert. 
Farbe, Energie, Bewegung: Nicht ohne Grund
trägt die Ausstellung, die mit der Vernissage am
18. September 2011 im Rathaus feierlich eröff-
net wird, diesen Titel. Die zum Teil großforma-
tigen Bilder von Bernhard Merkert setzen ge-
konnt und subversiv zwei Grundelemente der
Malerei in Szene, nämlich die Fläche der Lein-
wand und die Ausdruckskraft von Farben. So
entstehen tiefgründige Farblandschaften, die
dem Betrachter immer neue Deutungsalterna-
tiven abverlangen und verschiedene Zugangs-
möglichkeiten zu den abstrakten Bildern er-
möglichen. 
Bernhard Merkert, der sich als Autodidakt die
Malerei selbst angeeignet hat, verwendet für
seine eindrücklichen Bilder Acrylfarben, die er
gezielt einsetzt und mit deren Leuchtkraft und
Intensität er virtuos, aber niemals beliebig, um-
geht. Geboren 1948 in Boxberg/Baden hat Mer-
kert sein Interesse an der Malerei im Alter von
26 Jahren entdeckt. Erst zwanzig Jahre später
ist er mit seinen Werken in die Öffentlichkeit
getreten, seitdem hat er in zahlreichen Einzel-
ausstellungen und Ausstellungsbeteiligungen
im süddeutschen Raum und in der Schweiz
seine Werke präsentiert und sein künstlerisches
Schaffen erfolgreich unter Beweis gestellt.
Die Bürgerstiftung Kunst für Güglingen e. V.
freut sich, diesen außergewöhnlichen Künstler
am Sonntag, dem 18. September 2011, im Güg-
linger Rathaus begrüßen zu dürfen.
Die Vernissage zur Ausstellung im Güglinger
Rathaus beginnt im 11.00 Uhr. Darüber hinaus
können die Werke zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses besichtigt werden.

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

Wanderung in und um Stuttgart
Herzliche Einladung an die Albvereinsgruppen
Sternenfels, Zaberfeld, Güglingen und alle
Wanderfreunde nach Stuttgart am 11. Septem-
ber. Treffpunkt um 9:00 Uhr an der Mediothek
in Güglingen.
Wir fahren mit dem Pkw zum Parkhaus Bahnhof
Bietigheim-Bissingen. Mit einem Gruppenti-
cket der S-Bahn fahren wir bis Universität
Stuttgart-Vaihingen.Dort beginnt unsere Wan-
derung auf angenehmen Wegen ohne besonde-
re Steigungen. Unsere erste kurze Rast legen wir
am Bärenschlössle ein. Dort kann man sich auch
mit Getränken versorgen.
Weiter geht es bis zum Heslacher Sportheim.
Hier könnte die kurze Strecke enden. Jedoch
möchten wir noch ein Stück weiter zum Birken-
kopf, im Volksmund „Monte Scherbelino“ ge-
nannt, gehen. Bei gutem Wetter haben wir dort
eine gute Aussicht rings um Stuttgart.
Schlusseinkehr ist dann das Heslacher Sport-
heim. Von dort geht es zurück mit Bus und S-
Bahn nach Bietigheim.
Wanderstrecke ohne Birkenkopf ca. 8 km, sonst
10 km. Wanderführer: R. Otterbach, Tel. 07135/
964386.

Sommerpause beendet
Ab Mittwoch 7. September wieder geöffnet!
Begegnungsstätte in Güglingen, Marktstraße
24, montags, mittwochs und freitags von 14 bis
18 Uhr.
Ein großes Dankeschön auf diesem Wege auch
an Bäckerei Wahl, Pfaffenhofen, für die mehr-
fachen Kuchenspenden zu unserem Café-Ange-
bot.
Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch.
Der Vorstand: Rita Oesterle und Martin Harsch

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Kraftwerk e. V.
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Kreisjungtierschau in Güglingen – 357 geflügelte Tiere „in Vollpension“
Zum 7. Mal in Folge hatte der Kleintierzuchtverein Z 295 mit Sitz in Güglingen die Ehre, die Kreis-
jungtierschau 2011 in ihrer Anlage auszurichten. 357 geflügelte Jungtiere waren übers Wochen-
ende „in Vollpension“, stellten sich den prüfenden Augen und Händen der 4 Preisrichter und an-
schließend dem interessierten Publikum.

357 gefiederte Jungtiere waren am Wochenende bei der Kreisjungtierschau in Güglingen ausge-
stellt. (Foto: Baumann)

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen



Diesmal wurden 63 Großhühner, 181 Zwerg-
hühner, 45 Gänse und Enten und 68 Tauben aus
dem Jahrgang 2011 ausgestellt. 
Aus den 38 im Kreisverband organisierten Ver-
einen beteiligten sich 17 mit knapp 50 Züch-
tern. 
Sie kamen vom Z 18 Böckingen, Z 224 Bönnig-
heim, Z 409 Botenheim, Z 40 Eschenau, Z 289
Gemmingen, Z 80 Heilbronn, Z 286 Ilsfeld, Z 397
Kirchheim-Hohenstein, Z 92 Lauffen, Z 102
Massenbachhausen Z 171 Neckargartach, Z 451
Neckarwestheim, Z 241 Nordheim, Z 455 Tal-
heim, Z 523 Weiler, Z 539 Wüstenrot und Z 295
Güglingen.
Bis auf das Wassergeflügel konnten alle Jung-
tiere im Vereinsheim in Güglingen vorgestellt
werden. 
„Unsere Anlage ist eine der wenigen im Kreis-
verband, die für eine solche Schau geeignet ist“,
nennt Vorstand Dietmar Heldt als Grund für die
seit sieben Jahren an gleicher Stelle stattfin-
dende Kreisjungtierschau.
Das ist aber nicht das einzige Kriterium. Helfer
aus dem Verein müssen bereit sein, die Vorleis-
tungen samt Organisation und Abwicklung
stemmen zu können. 
12 Helfer vom Güglinger Verein waren schon
am Samstag vor der Ausstellung mit dem Auf-
bau beschäftigt. 
Zu den 70 eigenen Käfigen wurden weitere 40
vom Depot in Massenbachhausen geholt und
aufgebaut, damit die angemeldeten Jungtiere
auch Platz hatten.
Donnerstags reisten die Kleintierzüchter aus
dem Einzugsbereich des Kreisverbandes an und
stallten ihre Jungtiere ein. Am Freitag kamen 4
Prüfer und waren gut 6 Stunden damit beschäf-
tigt, die Hennen und Hähne, Gänse, Enten und
Tauben zu begutachten.
„Wir hatten auch schon über vierhundert Tiere,
die übers Wochenende ausgestellt und von uns
verpflegt worden sind“, erklärt Vorstand Heldt
den leichten Rückgang der Ausstellerzahlen.
Mittlerweile heißt es aber auch bei den Klein-
tierzüchtern „Qualität vor Quantität“, wenn
ihre gefiederten Jungtiere zur Kreisjungtier-
schau gebracht werden.
Die Mühen der Aussteller wurden letztlich mit
29 Pokalen belohnt. Neben den acht Siegerpo-
kalen für die besten Jungtiere gab es auch noch
15 Sonder-Ehrenpreise und 6 Ehrenpreise der
Stadt Güglingen.
Mit dem Besuch war Dietmar Heldt rundum zu-
frieden. „Es sind natürlich in erster Linie die
Züchter selbst. Die bringen auch ihre Familien-
angehörigen mit“. 
Dazu kommen viele aus benachbarten Vereinen
und Hobbyzüchter. „Wir haben aber in Güglin-
gen ein Stamm-Publikum, das zu jeder Ausstel-
lung kommt.
Gut 250 Besucher wurden am Ende gezählt. Die
ausgestellten Tiere waren ein Besuchsgrund.
Mit einer gut eingespielten Küchenmannschaft
fürs Gastronomische, einer gut bestückten
Tombola bietet der Z 295 in Güglingen gute
Rahmenbedingungen. 
Auch an die Kinder hatte man gedacht: sie
mussten aus einer mit Sand gefüllten „Schatz-
kiste“ innerhalb von 3 Minuten möglichst viele
Murmeln heraussieben und konnten sich damit
kleine Preise ergattern. -rob-
29 Pokale für die Kleintierzüchter
Bei der Kreisjungtierschau in Güglingen konn-
ten sich in der Sparte Geflügel insgesamt 29
Züchter in die Liste der Preisträger „verewigen“.

Sparte Wassergeflügel
Nils Schäferlein (Z 286 Ilsfeld) und Peter Hanelt
(Z 80 Heilbronn) wurden mit ihren Tieren beim
Wassergeflügel geehrt. Dazu erhielt Roland
Morlok (Z 224 Bönnigheim) den Ehrenpreis der
Stadt Güglingen. Zudem wurden Sonder-Eh-
renpreise an Bruno Waberski und Marco Baum-
gärtner (beide Z 102 Massenbachhausen) ver-
liehen. 
Sparte Großhühner
Andrea Gubarre und Jürgen Niebel (beide Z 539
Wüstenrot) hießen hier die ersten Preisträger.
Dietmar Schmidt (Z 295 Güglingen) und Jens
Morlok (Z 224 Bönnigheim) erhielten den
Stadt-Ehrenpreis. Sonder-Ehrenpreise gab es
für Dietmar Schmidt (Z 295 Güglingen) und Jür-
gen Krämer (Z 18 Böckingen).
Sparte Zwerghühner
Die besten Zwerghühner 2011 haben Miriam
Eberle (Z 455 Talheim) und Gudrun Grau (Z 289
Gemmingen) gezüchtet. H. U. Brunner (Z 289
Gemmingen) und Bernd Kast (Z 92 Lauffen) er-
hielten Stadt-Ehrenpreise, Karl Holzer Z 455
Talheim), Laslo Versegi (Z 171 Neckargartach),
Jürgen Krämer (Z 18 Böckingen), Eugen Roller
(Z 523 Weiler), Bruno Waberski (Z 102 Massen-
bachhausen), Benni Bendarek (Z 171 Neckar-
gartach), Axel Metzger (Z 224 Bönnigheim) und
Peter Latton (Z 295 Güglingen) Sonder-Ehren-
preise.
Sparte Tauben
Tobias Weiß (Z 241 Nordheim) räumte mit sei-
nen männlichen und weiblichen Tauben beide
Erste Preise ab. Achim Weiß (Z 241) erhielt den
Ehrenpreis der Stadt Güglingen. Bruno Wabers-
ki (Z 102), Walter Betz (Z 241) und Achim Weiß
(Z 241) bekamen Sonder-Ehrenpreise. -rob-

Erste-Hilfe-Kurs
Am 24. und 25. September findet im DRK Aus-
bildungszentrum Brackenheim (Georg-Kohl-
Straße 45) ein Kurs in „Erste Hilfe“ statt. Be-
ginn jeweils um 8:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr, die
Kursgebühr beträgt 35,– €.
Inhalt: Durch die Erste-Hilfe-Grundausbildung

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

werden Kenntnisse vermittelt, die den Teilneh-
mern befähigen, einen Verletzten oder lebens-
bedrohlich Erkrankten vor weiteren Schädigun-
gen zu bewahren und auf den Transport
vorzubereiten. Diese Ausbildung beinhaltet
auch die Herz-Lungen-Wiederbelebung.
Die Ausbildung wird bei der Beantragung des
Führerscheins für alle Fahrzeugklassen aner-
kannt.
Anmeldungen bitte unter der Tel.Nr.:
07131/6236-0, http://www.DRK-Bracken-
heim.de

ZNG auf Sommertour
Kein Wochenende ohne Veranstaltungen, mal
von herrlichem Sommerwetter umrahmt, leider
auch mal in Begleitung von Regengüssen und
Gewitterwolken. 

Trotzdem sind einige ZNG’ler nicht davon abzu-
halten, die angebotenen Sommerfeste bei be-
freundeten Faschingsvereinen zu besuchen.
Verdienterweise konnten unsere Abordnungen
beim Narrenbund in Neuhausen und auch bei
den Heuler-Hexen in Filderstadt-Sielmingen
laue Sommernächte genießen und unterhaltsa-
me und vergnügte Stunden verbringen.

Viel zu schnell sind auch diese Sommerferien
wieder vergangen und einige unserer Gruppen
haben auch bereits mit dem Training schon wie-
der begonnen. Allen Aktiven wünschen wir bis
zum Kampagnebeginn lehrreiche Übungsstun-
den und zufriedene Trainer/Gruppenleiter.
Für alle, an unserer Kükengarde, den Fraggles
und den Zabergäufunken Interessierte, möch-
ten wir auf unsere Berichte in den letzten 3
Ausgaben der RMZ hinweisen.

AQUA-JOGGING – ein Fitness-Training für
jede Altersgruppe
Die Rheuma-Liga Eppingen/Kirchardt bietet ab
Freitag, dem 16.09.2011, von 15.30 -16.30 Uhr

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Rheuma-Liga BW e. V.
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ein wöchentliches Aqua-Jogging-Training im
Hallenbad in Kirchardt an.
Beim Aqua-Jogging wird mit geringem Auf-
wand der gesamte Körper trainiert. Die Bewe-
gung im tiefen Wasser mit dem Aqua-Jogging-
Bauchgurt schont Bänder und Gelenke,
entlastet die Wirbelsäule und trainiert die Mus-
kulatur. Das Training verbessert die Atmung und
Ausdauer, es schult Gleichgewichtssinn und
Konzentrationsfähigkeit und regt durch die
massierende Wirkung des Wassers die Durch-
blutung von Haut und Bindegewebe und Mus-
kulatur an.
Bei medizinischer Indikation übernehmen die
Krankenkassen die vollen Kosten für mindes-
tens 1, bzw. 2 Jahren, je nach Erkrankung. Die
Teilnehmer müssen Schwimmen können.
Therapeutin: Heidrun Kohler, Tel. 07262/
6010352
Information und Anmeldung: Brigitte Sauer, Tel.
07266/309617
Ausflug Rheuma-Liga 
Abfahrtszeiten für unsere Teilnehmer am Aus-
flug zur BUGA nach Koblenz am 10.09.2011: Ep-
pingen/Busbahnhof 7.00 Uhr und Kirchardt/
Raiffeisenbank 7.15 Uhr.

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger,
MdB, am Mittwoch, 14. September 2011
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Mittwoch, 14. September 2011, von 14 Uhr
bis 16 Uhr im Wahlkreisbüro statt. Im persönli-
chen Gespräch können sich die Bürger mit ihren
Problemen, Anregungen und Kritik direkt an

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

ihren Abgeordneten wenden. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. Wahlkreisbüro
Eberhard Gienger, MdB, Pleidelsheimer Str. 11,
74321 Bietigheim-Bissingen. Termine außer-
halb dieser Sprechzeiten können über das
Wahlkreisbüro Telefon (07142) 918991, oder per
E-Mail eberhard.gienger@wk.bundestag.de ver-
einbart werden. 
Die regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag bis
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie Dienstag
und Donnerstag zusätzlich von 13:00 bis 17:00
Uhr. Weitere Termine entnehmen Sie der Home-
page www.gienger-mdb.de. 

Engpass21
Informationsstand Engpass in Schwaigern
Um eine Vorstellung davon zu bekommen, wie
eng die Bahnsteigsituation bei S21 sein wird,
zeigt die LGU Schwaigern am Samstag, dem
10.09.11, ab 9 Uhr ein 1:1-Modell in der Fuß-
gängerzone.
Für Fragen zur Sicherheit steht Ihnen ein Inge-
nieur der Aktion Engpass21 zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter ww.engpass21.de.
Gratulation
Wir gratulieren den Grünen in Mecklenburg-
Vorpommern ganz herzlich zum ersten Einzug
in den Landtag. Die Grünen sind somit flächen-
deckend in allen Landesparlamenten vertreten.
Vorschau:
Kreismitgliederversammlung in Heilbronn am
Freitag, dem 30.9.11. 
Zu Gast wird Thomas Marwein (MdL) sein, der
über die Pläne zum Schleusenausbau berichten
wird. 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Ortsverband Zabergäu
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstal-
tungen: Heilbronner Weindorf am 11.9.2011, ab
16.30 Uhr Liberaler Treff am Stand vom Wein-
gut Drautz-Able; „Unter der Glaspyramide“ am
13.9.2011 in der Kreissparkasse Heilbronn,
19.00 Uhr, Berlin im Dialog 2011 u. a. mit Mi-
chael Link. Eine Veranstaltung der Vereins der
Freunde der IHK-Wirtschaftsjunioren Heil-
bronn. Einladung/Anmeldung über die IHK Heil-
bronn; Bürgerempfang am 13.9.2011, 19 Uhr im
Hotel „Württemberger Hof“ in 74613 Öhringen,
Karlsvorstadt 4 
In Öhringen findet die Klausurtagung der
FDP/DVP-Fraktion von 13.9. – 15.9.2011 statt.
Anlässlich der Klausurtagung möchten die
Fraktionsmitglieder mit interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern ins Gespräch kommen.

Kindersachenbasar in Ochsenburg
Tischverkauf
Sonntag, 11. September 2011
14:00 bis 16:30 Uhr, Zaberfeld-Ochsenburg,
TSV-Halle, Eppinger Str. 57
Infos: Tel. 07046/2764, Tel. 07046/6594
Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen. Der
Kuchen kann auch mitgenommen werden.
Wir sind auch im Internet zu finden: www.kin-
derflohmaerkte.de, www.babybasare.de, www.
kinder-kleider-basar.de

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN


